
WiesbÄener Tsgblstt
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgaffe No . 27

Mittwoch de » 6 . April 1881 .

Gardinen

Rouleauxstoffe
empfiehlt zu Origlnalfabrikpreisen

Georg Hofmann
,

24 Langgasse 24
,

Filiale von Otto Stadelbauer & Cie ,
7861 Frankfurt a . M .

Evang . Kirchen - Gesangverein .

__________ Heute Abend 8 % Uhr : Probe . 120

Wiesbadener Gasino - GeselMaft
Som 1 . Avril 1881 bis 31 . März 1882 besteht der Casino -

Dorstand aus folgenden Mitgliedern :
1 ) Director : Herr Bergrath Giebeler .
2 ) Literarischer Commissar und Stellvertreter des Directors :

Herr Reg .- Rath Schellenberg .
3 ) Oeconomischer Commissar für das HauS : Herr Major

Kreling .
4 ) Oeconomischer Commissar für den Keller : Herr Regiemnas -

Secretär Stahl .
“

5 ) Secretär : Herr Dr . phil . E . Borgmann .
6 ) Rechner : Herr Rentner W . Cropp .
Wiesbaden , im April 1881 .

212 _____________________ Der Casino - Vorstand .

Eintritts - Karten zu reservirten Plätzen ä 4 Mk .
sind nur an der Tageskasse des Curhauses , nicht -
reservirte ä 3 Mk ., reservirte Gallerte (rechts ) ä 2 Mk .
und nichtreservirte Gallerte ( links ) ä 1 Mk . 50 Pfg .
auch zu haben in den Buchhandlungen der Herren Gecks ,Hensel , Rodrian , Roth und Wickel , in der Musikalien -
Handlung des Herrn C . Wolff ( Rheinstrasse ) und an der

Tageskasse des Curhauses .
Textbücher ä 20 Pfg . bei genannten Verkaufsstellen .

Eintrittskarten zur General - Probe am Sonntag den
10 . April Vormittags 10 Uhr ä 1 Mk . 50 Pfg . nur an der
_ _________________ Carhaus - Kasse .

Cäcilien - V erein
zu Wiesbaden .

Montag den 11 . April 1 . J . Abends 7 Uhr
im grossen Saale des Curhauses :

III . Vereins - Uoncert
für 1880/81 .

paWvs
Oratorium nach Worten der heiligen Schrift

für Soli , Chor und Orchester
von Felix Mendelssohn - Bartholdy .

Mitwirkende :
Die . Concert - Sängerinnen : Fräulein Luise Muller aus
Darmstadt (Sopran ) , Fräulein Marie Wachsmuth
aus St . Petersburg (Alt ) ; die Herren Max Alvary
vom Hoftheater in Weimar ( Tenor ) , Dr . Emil Krauss
vom Stadttheater in Köln ( Bass ) und das städtische
vurorchester unter Leitung des Herrn Musik - Director

Leonhard Wolff .

Lebens - Versicherungs -- Gesellschaft
r « Leipzig ,

auf Gegenseitigkeit gegründet im Jahre 1830 .
Wir bnngen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß nach

jrcuiibfd )ciftlidjcin Ucbctcinfomutctt § crr Franz Strasburger
in Wiesbaden die bisher geführte Agentur unserer Gesellschaft
medergelegt hat und dieselbe

Herrn Kaufmann Christian Wolff daselbst
von uns übertragen worden ist .

Leipzig , den 24 . März 1881 .
Lebens - Berfichernngs - Gesellschast zu Leipzig .

Obige Gesellschaft , mit gegenwärtigem
Bersichernngsbestand von 165 Millionen Mark and einem

Vermögensbestand von 31 Millionen Mark ,
übernimmt unter günstigen , den Beitritt in jeder Weise er¬
leichternden Bedingungen , Capital - Versicherungen bis zum Be¬
trage von 60,000 Mark .

Neben ihren reichen , vorzugsweise in mündelsicheren Hypo¬
theken angelegten Fonds bietet die Gesellschaft durch die Gewähr
der Gegenseitigkeit die vollständigste Sicherheit .

Die unverkürzte Vertheilung der Ueberschüsse als Dividende
an die Verficherten vermindert die Beiträge in nachhaltiger
Weise auf das äußerste Maaß der Billigkeit .
Dividende nach Div .- Plan A : im Jahre 1878 1879 1880 1881

37e/o 38 ’ /« 40 % 40 %
der ordert ! . Jahresbeiträge ,

„ „ „ B : 3 % der Summe der gezahlten
ordentlichen Jahresbeiträge .

Zur Vermittelung von Anträgen und zur Ercheilung weiterer
Auskünfte empfiehlt sich

Christinn Hauptagent ,
7886

__
Nieolasftrahe 1 « .

______

ICtn ötnhprhlrtrtPtt
und dauerhaft , preiswürdig ab «

Wlu MinöCIzugeben Röderstraße 9 , Hinterhaus .
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grauer Drill , 264

Knaben - Stroh - Hüte

8t 6 J . Jung , approb . Heisgehilfe .
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Bei den in der Woche vom 27 . März bis 2 . April c. unvermnthet vor -
genommenen polizeilichen Revisionen der zum Verkaufe feilgchaltenen
Milch hat nach dem Muller ' schen laeto densimeter die Milch gewogen bet «

H . Mark ] off ,

____ Auktionator .

240
80

180
50
38
26
70

Möbel , Betten , Teppiche , Porzellan re .
im Saale

Bekanntmachung .

Mittwoch den 20 . d . M . Nachmittags 2 Uhr wird
für die Heil - und Pflege - Anstalt Eich berg die Lieferung nach¬
folgender Stoffe aus dem SubmtssionLwege vergeben :

blaugestreifter Zwilch ,
blaugedruckter Stoff für Frauenkleider ,
Flanell für Uuterrocke ,
gedruckter Stoff für Frauenschürzen ,

Stück Männer - Taschentücher ,
„ Tuchkappen .

| Oberpfälzer Sandkartoffeln
,

erste Qualität , 6517

I

blaue und blauäugige Amerikaner , rothe , sog .
Zwiebeln , kleine Setzkartoffeln , ertragreichste Sorte ,
, ür deren Gute garantirl wird , empfehlen in jedem Quan¬
tum b r l l r a ft

Fr . Heim , Paul Fröhlich ,
Ecke der Wellritz - u Hellmundstr 29a , Obstmarkt .

5 vollst . Vierflügel . Fenster , 238 Cm . hoch 126 Cm brett
nebst den dazu gehörigen Fenstergewänden , Fenst - r wr -
sötzen nebst Brüstung und Bekietdung , sowie die darr
g - dörenden Vorfenster ; ferner

1 dreiflügel . Glasthor mit Oberlicht , 372 Cm bock
277 Cm . breit , dann

'

1 Windfangthüre nebst Oberlicht , 325 Cm hoch , 128 Cm
breit , und

450 Meter Leinwand für Hemden ,
gestreifter Drill ,

Geschäfts - Eröffnung & Empfehlung .

ÄSÄÄ '
ÄM * ” *

Rasir - und Haarschneide - CaMnet
habe unb bitte das verehrliche Publikum , sowie meine

geehrte Nachbarschaft um geneigten Zuspruch . Empfehle mich
»ugl - ,ch m allen chirurgischen Verrichtungen .

Geschlechts Kranke wollen sich vertrauensvoll an unterzeichnete
Adresse wenden .

nicht abgerahmter , abgerahmter .
Grad . Grad .

1 ) Louise Silbereisen von Dotzheim
2 ) Peter Jäger von Wehen . . .
3 ) Victor Henn vom Armaderhof .
4 ) Carl Stiefvater von Massenheim
5 ) August Ott von hier . . . .

1 Vierflügel . Fenster , 180 Cm . hoch , 120 Cm . breit
sind zu verkaufen bei
7111 Gustav Schupp , Taunusstraße 39 .

Bekanntmachung .

I nachstehenden

ÄEäÄ6 * * werden noch einige Damen zum
SpSsIF Fr,streu tu und anher dem Hanfe anae «

nommen . Näheres bei

w , B - Spiesberger , Goldaafle 2 .

nn ?,f
* rto,eiben b ° feI6rt ° nc Haararbeite « auf das Billigste

anlzpfernqt . 7686

« Ebnung b . findet fick von heute an Mainzer -
straffe 6 , Ganenhaus rechts . P . Dieser , Masseur . 8088

io
6
7

10 I
Indem ich dieses Resultat zur öffentlichen Kenntniß bringe , bemerke 15 SötaitCtdaflß 15

^ . ^ ^ ? Eeren Verstandmß , daff diejenige nicht abgerahmte Milch , welche k . . . £ ,
"

& ab

Ä
’
ÄUWlÄSS b« » r - W,a , 4 comptete , feine Seiten , 3 tun

" ‘ “
Sitten, 2 ( « nrnitnnen ,

- 1 W 18SL « Wf- W , 2 S :
------------------------------- -- ----- ? ■ v - Strauß .----- I Kommoden , 4 Nachtschränkchen mit Marworplatte , Verticow ,

Klerderstöcke , Handtuchhalter , 24 Stühle , Roßhaar - und
Seegras «Matratzen , Deckbetten und Kiffen , 2 Pfeilerspiegel
m Gold , 2 do . in Nußbaumen , Ovalspiegel , Vorhänge und
Gallerten , Bett - , Tisch - und Handtücher , Glas und Por -
zellan , i vollständige Küchen -Einrichtung , Teppiche ,
rothe und weiße Kulten rc .

grösste Auswahl , zu billigsten
Prpispn

Liefermigslustige wollen ihre Offerten nebst Muster mit An - nll « «
gäbe bei Preise bis zu obigem Termine unter der Aufschrift I * ' • neuesten > Ormen VOU

„ Submission auf Leinwand -Lieferung " franco hierher » O Pfg . anfanffend bis ZU den
etnfenbes . I r „ » ”

.
Die Lieferungs - Bedingungen liegen auf dem hiesigen Kassen -

leinsten

Bureau zur Einsicht offen .
' empfiehlt 7386

Eichberg , den 4 . April 1881 . P . PeaUCellier . 24 Marktstrasse 24 .Die Direktion ------ ----
TZ ---- ZT -----------

aoo °

der Heil - und Pflege - Anstalt Eichberg . I tyÜV ( S 011 ft 1* 111 (111 $) £ 11 *

Heute Mittwoch ? cu
" ? AprU , Vormittags 9 ' / , Uhr : 11 „Sm ,

fa Cvrsetteu , Strümpfen , gestickte »
Versteigerung eines guterdallenen Mobiliars , in dem Saalbau Ncrothal I wiiterrocteii , Hosen und Taschentüchern , Mull für Kleider .

Stiflstraße 16 . ( © . heut . Bl .) Krausen , Kragen und Manschetten , Barben Schleifen und

» uitaftrt S “
® fi

*“ 7 . HMdlch - d - , Maibtnmen . nnb Mytib - » . KrIn
'
, - , Schiet

"
,L ," " B ( U 1 Hosenträger , Kragen , und Manschetrenkuöpfe zu den billigsten

Preisen enipft - hlt G . Bouteiller , Marktstraße 13 .
_______ Wiederverkäufer erhalten Rabatt . 8 ’ 44
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Im Auftrage :
Adolf Schepp , Architekt ,

Helenenstraste 3 .

empfiehlt

Justin Zintgraff ,
3 Bahnhofstrasse 3 8104

Wohnungs - Veränderung .
wohne nicht mehr Klichgosse 22 , sondern Faulbrunnen -

ftra ^ g 3 , Hth . , > St . h . Treitler , Schuhwacher . 8118

3 liwhnhof strasse 3 .

Zimmer -

Douche - Apparate
für kalte und warme Bäder ,

hydraulische Badeöfen
(D . R .- P . No . 39,479 ) ,

Submission .
Die Arbeiten zu einem Anbau an ein Landhaus in der

d ^^ stratze hier will Herr Friedrich Umber sen . zuLaubenheim im Submisstonswege vergeben lassen . Zeichnungen ,Kostenanschlag und Bedingungen sind während der üblichen
Bureaustunden Bet dem Unterzeichneten vom 4 . incl . bis zum91 ä

<?rlLtnj \ einzusehen und die Offerten verschlossen bis

v2 ® otm,üa9 § von 10 bis 12i/2 Mainzer -

n h fro1n1co blnzurnchen , woselbst dieselben am
10 . d . Mts . zwischen 11 und 1 Uhr eröffnet werden

Zur Vergebung kommen : Grund - , Maurer - . Steiu -
Dachdecker - , Spengler - , Schreiner -,Glaser - , Schlosser - , Tüncher - , Stuccateur - , As¬

phalteur - und Hüttenarbeit .
Wiesbaden , den 29 . März 1881

Herrn - und Damen - Strohhüten ,
HuMoffe » , Agraffen , Federn , Bändern ,Blumen , Spitzen re . in größter Auswahl bei

G . Bouteiller , 13 Marktttraste 13 .
_______Wreder - Berkaufer Fabrik - Preise . 8147

Ganzes Schmalz
Jßfunb 75 Pfg . empfiehlt

— 5 I *» Behrens , Lanagasse 5 .

Mottensichere Behälter
m bewährter Construction empfehlen bei bevorstehender Bedarfs -
51L _ Gehr . Wollweber . 7842

Atelier für künstliche Zähne .

sDtt™
- 1Äu - jH6 Uhr . O . Nicolai , Langgasse 3 , nabet >er Marktstraße , tm Hause der Herren Dahlem & Schild . 8113

Ich wohne jetzt in meinem Nachbarhause
11 Oranienstrasse 11 .

neben der höheren Bürgerschule .

— 7 E . Brunn , Weinhandlung .

Wohnungswechsel .
SBott heute an wohne ich Nerostraste n « . Gleichzeitia

empfehle mich tn allen in das Tapezirerfach einschlagendenUeberten bet prompter und billiger Berechnung .
oiOi A . Wedesweiler , Tapezirer .

Gelbe Fußbodenlack - Farbe
( Biebrlcher Lack ) ,

in wenigen Minute « trocken .
Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich aner -

Sh ' « Elbe Fustbodenlack - Farbe hiermit bestens . Der
Mvdenlack , der eine angenehm gelbe Farbe hat , wird sehrrasch trocken , äußerst hart und kann mit Wasser gewaschenwerden , ohne den Glanz zu verlieren .

Preis per Pfund 1 Mk . 50 Pfg . ohne Emballage ,
« lebrich , den 16 . März 1881 .

Adolph Berger ,
Firniss - Fabrik , Bathhansstrasse .

£ ; nUf8oftene ^ i ^ rrJt J RaPP > vorm . J . Gottschalk ,E ° aasse 2 zu Wiesbaden . 62 ( 8

^ eft - Weiden zu haben bei H . Hofmann , Korbmacker
LbStuhlmacher . Wellritzstraste 5 .

'

^ Frühkartoffeln zu ner kaufen . Näh Rhe,nstraße 59 . 809 ^

^ » 88Srt ^ « rÄQift toC9en Umzug billig zu verkaufen .
Langgasfe 49 .

________________________ 8105

back ^ d ^ hßerwage « toit Verdeck zu verkaufen Schwal -

____________ 7490

Bausteine zu verkaufen . Näh . Rheinstraße 59 . 8Ö9j

Restauration Schmidt
,

* u * e :
- ^ ? ^ vlsuppe ; Morgens : Quellfleisch ,Schwemepfeffer und Knoblauchswurst .

n
80 ?6

Tiiglich auf dem Markt
9 und Marklstraßc 12 .

« tag frisch vom Fang : Sehr schöner Salm , Turbot ,
Zander , Cablia « , sowie Rhein -

Äfif *
ÄuWe ' ® * ,ck " uab eoni frtWK

- 73 Krentzlin , am Markt 12 .

WM
"

Reitpferde -
WU

zu vermiethen Römerberg 0 .
_______ 8096

gut erhaltener Infanterie - Offizier - Uniformrock
( ueberrock ) für mittlere Statur preiswürdig zu verkaufen . Näh .
Saalgosse 20 .

____________________ gl 16

Ellenbogengasse 6 werden Rohr - und Strohstühle biliui
geflochten , polrrt und revarirt .

_____________________________
203i

Kinderwagen und 1 Vogelhecke billig zu verkaufen
kleine Webergasse 11 . 2 Stiegen hoch

’
8012

l > aeh * h tttttli
ein prachtvoll gezeichneter , racenächter , zu verkaufen Bei

8140 W . Birk , Neugasse 15 .
Ein sehr wachsamer Hofhund ist zu verkaufen Hlrschgraben

No . 5 , Parterre . __ 7938
Ein Bologneser -Hund billig »u verk . Näh Erp . 7869

Ei « Hahn und 12 Hühner ( Italiener ) z « ver -
kaufeu Jdsteinerweg v .

______ 8109

Vorzuürühe Packkifteu zu v . rk Friedrichstraße 5 . 2019
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a * * Heute Mittwoch
,

BomiUags 97 - und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

beginnt die

große Mobiliar - Versteigerung
im

„
Saalbaii Nerothal “

,

W 16 Stiftstratze 16 , Hx

« ud kommen Möbel aller Art , als : 20 Betten , Tische , Stühle , Schränke , Kommoden , Wasch - und Nachttische ,
Bücher - und Spiegelschränke , Brandkisten , Teppiche , Bilder , Spiegel in Holz - und Goldrahmen , sodann « och ans einem

hiesige « Hotel verschiedene Möbel , Glas , Porzellan , 120 Teller mit dem Namen „ Grand Hotel zum

Schützenhof “ « . dergl . zum Ausgebot .

Nachmittags 3 Uhr
kommt eine Service in Christofle ( Ehrengabe der Deutschen in Bahia an das zweite deutsche
Bundesschieße « von 1865 zu Bremen ) — Ankaufspreis 1200 Francs — mit zum Ausgebot .

Mmrac & Reiwemer »

343 Auktionatoren .

Bekanntmachung .

W Samstag den 9 . April - w

Vormittags von 9 % bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr
werden nachverzeichnete Maaren , als :

Schirme für Herren , Dame « und Kinder , Herrenkrageu , Damen -

krage « « uv Manschette « , sonstige Weitzwaare « , eine große Parthie
Pariser Blume « aller Art , Brautkränze , Bänder in alle « Farbe «

u « d Breite « , Damen - Shlipse , Hutverzierungen , Strauß - und

Fantasiesedern in großer Auswahl , Herrenhalsbmden , Mantelets ,

Damen - und Kmderstrüwpfe , Knöpfe , eine große Anzahl feiner ,

garnirter Hüte , Dowlas re . re . ,

im Auctionssaale

6 Friedrichstrasse 6

gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert und der Zuschlag bei jedem Gebot
ertheilt .

346 Ferd . Muller , Auktionator .
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34 Langgafse 34 34 Langgafic 34 ,

früherer Preis Mark 12

jetzt n
in Kidleder mit Pariser Absätzen , früherer Preis Mark 1199

jetzt H n
Chagrinleder , früherer Preis Mark 8 . 5099

jetzt

früherer Preis Mark 7 nnd 9

3 . 75 , 5 und 7

Gebrüeter UUtnann7242

^0000000000006

279 neben der Merkel ' schen Knnst - Ansstellnng .

070 ^ 0 ^ 0 ^ 070lolo7 o ; 07 o ; o t oIoToToToToToToTbToToToToTbTo

Wiesbaden
,

Kinder - und Mädchen - Knopf - nnd Schnürstiefel mit Absatz
Herren -Zng - nnd Schaftenstiefel

Besonders machen auf eine große Parthie

Eine Parthie schwarze Damen - Handschuhe mit 2 Knöpfen , sonst
2 Mk . 75 Pf . , jetzt 1 Mk . 70 Pf . , weiße , zweiknöpfige Handschuhe zu 1 Mk .

in guter Qualität bei

Adolph Heimerdiayer , jetzt neue Colonnade No . 27 ,

Damenzug - und Knopfstiefel m « amng mit

deutschen und Pariser Absätzen ,

jetzt
Damen - Promenadeschuhe in allen Porten Leder ,

neueste Fa ^ on , Moliere nnd Spangen ,

W
*

Confirmandenstiefel *
W

für Mädchen und Knaben aufmerksam , die wir ebenfalls zu fehr billigen Preisen verkaufen .

Hochachtungsvoll

Mathilde Knögel , Kleidcmachenn ,

Kirchhofsgasfe 2 , Ecke der Lang . & Kirchhofsgasse ,

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften im Anfertigen von

Damen - und Kiuderklerdern tu den neuesten Faxons von

dem elegantesten Kostüm bis zu dem einfachsten Kleide . 8083

Gebräder Ullmann
Schnh - Mannfaetnr ,

in prima Seehund - und Chevrean -Leder

mit Pariser Absätzen , nnd 14

„ 10

Wohnnngs - Wechsel .

Meinen welchen Kunden und Freunden , sowie einem ge¬
ehrten Publikum die ergebene Anzeige , daß ich nicht mehr
Mauergasse 14 , sondern Mauergasse 21 wohne .
8139 Achtungsvoll Peter Bieber , Schuhmacher .

Badhaus zum „ Goldenen Brunnen "
.

Durch günstigen Einkauf einer großen Parthie

Zerren -

,
Damen - & Ainderstieses

ist es uns möglich , dem verehrlichen Publikum eine gute Gelegenheit zu bieten , Ihren Bedarf in Schnhwaaren
staunend billig bei uns zu decken , und lassen nachstehend als Beweis über einige Artikel Preis - Liste folgen .
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früherer Mark 8 , 10 und 12 ,

jetzt „ 5 , 7 und 9 .

von Mk . 2 — an .

, , , , 6 . 50 , ,

„ 6 . 50
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Siehr .
RÄcek

Die Direktion :
H . Marwede .

Komische Oper in 8 Akten von 8L Boieldieu .
Personen :

ä ‘
Melßlinger.

m sj *

Herrn E . Kuhls , Frankfurt a . M
Hamburg , den 3 . Februar 1881 .

empfiehlt in reichster Auswahl
7603 A . F . Knefeli , Langqasse 45 .

Bauern und Bäuerinnen . Gerichtsvollzieher .
(Ort der Handlung : Schottland , im Jahre 1759 .)

Anfang « ' /r , Ende gegen • Uhr .

Morgen D - nnertzag : » ie » taltt . Tanz .

Locales « ud Provinzielles .

Deutsche ItaÄ
' ÄÄ - '

ÄOÄ
Militärdienst - VerskherüDgs - Änstalt

u . „ ti ULtÄ .

“ rffWWLLLsVLchZ
■ »

04

SSJUte « SÄ
Mite 4 -4 - J ^ * l an an I Eingabeucommisston überwiesen . Demnächst wurde von der Mnanr -

Zweck der « « statt : Verminderung bezw . leichtere Be - 1
schaMng der für die Dienenden zu bringenden Geldopfer durch I dem UrtheileÄ Dw - cwrs

die Ermächtigung crtheilt,
^

die nach
nicht Mbar - Mitbelastuug der Befreiten , ® etfotgun9 m SÄf » edÄiS
Invaliden rc . { WJirtt Baugew -rbeschüL

°
zu Äprol88 ®/Äb ?

Prospecte , Antragsformulare rc . unentgeltlich durch die I um i2v0 Mar ? Slick>
b

£ *- Wengen Zuschuß von 2100 Mark
Herren Vertreter Lehrer Schröter , Kirchgasse 11 , und I ^ rSnSuÄufS ’

ta

h A
™ ^nbwigSbahn in Wiesbaden , sowie I lommMon Weffend , ward auf Berich/

'
der Finanz -

durch unseren Geueral ' Ageute « I “ 5 " Ä .“ ^ine Erhöhung beschlossen . Ein Antrag der Gemeinden Miehlen1
tW Unterstützung wegen d -s durch den Sturmenntandenen Schadens wurde auf Bericht der Eingabeucommission hur *

Uebcrgang zur Tagesordnung erledigt . In Folge des Berichts derselbenEommrssion wurde auf einen Antrag auf Gewährung einer Entschädiaunaein getodtetes rotzkrankes Pferd zur Tagesordnung übergeganaen Die
£CI ^ kuwahten zum Communal -Landtag ergab , daß dieselben

SA " » ÄÄS .
Bewilligung einer Pension . Dasselbe wurl

— wifwwrr
___ HffW. S1

JF * E 4Ä 0 9 $ Oe I Tages Kalender .

Mittwoch den 6 . April Abends V*9 Uhr findet im Saale I Lchier keiner Lenseren ;.
^

Rachmütag
'
sZ Mr ^

Vo >rtma der Herrn Geheimendes „ Hotel zum Hahn unsere ordentliche General - I „ Regierungsrathes Dr . Firnhaber im „ Saalbau Sch/rmî
® 6

IS ™ 8 Statt ’ W ° ZU UnS6re MitgHeder ergebenst LLis ^ E - u -ert .
*

Wiesbaden , den 1 . April 1881 . Der Vorstand . S .
°

A ^
Tages - Ordnung : 1 ) Rechenschaftsbericht ; 2 ) Wahl der | r - usmäonischer Nerein . Abends 8V - Uhr : Versammlung im BereinAokale

'

Rechnungs - Prüfer ; 3 ) Neuwahl des
Vorstandes ; 4 ) Gesellschaft ® - Ange -
legenbeiten . 172

Zanger zu Limburg um

in bekannter , guter Qualität , Mechaniken ^ Settentheile II bSifSlEI
und Schweißblätter empfiehlt i « großer Auswahl Löbun -

^ Lr ^ Lr ^ ^ ^ L -̂ - üb °rwies °n ; - in R -L esuch
" Um

M ________
« r . Walleatel, , « an ^ - ss - 88 , Ä ? «tt „ Ä " ” Ä

1UI
f»r «

mcn ? ,cr c' *̂ 9tn der Ausbau der Straße bis nach Weyer vollständiä

Eiserne
d . solider erbat , » W = ML , aff LLL
7891

________________

*

»

8 SS *

-
’ ** * - • ।

weiteren 40,000 Mk . zu bewilligen . 3 ) Ein Kek/, »

eo * a MtotoMMlla bn » « «11,0 , I M "
M? ‘ Sm « S ’ S ' ‘bÄM " & CSbä

gj . a
' Ä . .

fa _
: : : : : : » *
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und brat Feldweg in der Stiftstraße vorgesehen ,
das Gebäude dicht neben dem Müller ' schen HauS ।

Feldstraße einen Anbau Herstellen lasten und wird er nur verpflichtet , den
Weg während der Bauzeit in ordentlichem Zustand zu eichalten . — Herr
Rentner Hörle wünscht das letzte Banterram am Wilhclmsplatz in eint
Villa umzuwandeln . Hierzu wird ihm die Genehmigung des Gemeindt -
raths . — Ebenso wird Herrn Simon unter den üblichen Bedingungen
gestattet , in der Jahustratzc ein Haus zu erbauen . — Gegen daS Gesuch
des Herrn Friedrich Umber sen . zu Laubenheim um Gestattung eines
Anbaues an seinem Parkstraße 12 bclegenen ( früher Lohmann ' schen ) Hause
tst nichts einzuwenden . — Eine Aenderung in dem Bauplane des Herrn
Neuendorff und der Fräulein Acker (Ümdrehen desprojectirtenHinter¬
hauses ) wird genehmigt . — Ferner wird dem Henn Wilh . Bind ge¬
stattet , in der Wolramstraße einen Schuppen zu errichten . — Herr
Ingenieur Richter legt die sämmtlichen Pläne der Sttaßenbahn von
Biebrich nach Wiesbaden vor und zwar zunächst diejenigen für die Adolphs -
allee , Adolphstraße , Rheinstraße , Kirchgaffe und die Endstation Mauritiusplatz .
Auf Grund eingezogener Gutachten des Herm Gas - und Wafferdirettor
Winter schlägt die Bau -Commisston vor , das vorgelegte Projett im
Allgemeinen zu genehmigen . In Bezug auf die Straßen wurden in den
Zeichnungen der Rheinstraße und der Kirchgasse Aenderungen vorgenommen ,
da es sich herausgestellt , daß durch die beiden Geleise in der Rheinsttaße ,
welch - sehr weit auseinander projectitt find , der Verkehr gehemmt und die
Gasleitung unter dem einen Gelttse hergchen würde ; in der Kirchgaffe
handelt es sich ebenfalls um Frellegung der Gasleitung . Weiter wird von
der Bau -Commission verlangt , daß zwtt Pläne über die ganze Anlage ,
wovon einer dem Gemeinderath , der andere dem Bauamt zu belaffen wäre ,
von dem Unternehmer zur Verfügung gestellt werden ; ferner muß ein
eiserner Oberbau hergestellt werden ; endlich müffen allm Veränderungen
die speziellen Vereinbarungen mit den städttschen Bchörden vorausgehen
und ein Vertrag über die Unterhaltung der Straßen abgeschloffen werden .
Die Concesfion erlischt , wenn der Bau binnen Jahresfrist nicht begonnen
worden ist . Herr Dr . ÜBer 16 vermißt die Festsetzung der zu stellenden
Caution und fragt an , wie es , im Falle der Betrieb einmal eingestellt
würde , gehalten werdm solle ; er glaubt , daß die Kosten zur Wieder¬
herstellung der benutzten Sttaßen die Grundlage zur Festsetzung der Caution
bieten muffe . Herr Oberbürgermttster Lanz

'
M 24, (XX) Mark für ge¬

nügend . Der Gemeinderath beschließt , die Genehmigung zur Straßenbahn -
Anlage mit den von der Baucommission gemachten Aenderungen zu er -
theilen ; über den Betrag der Caution wird sich das Collegium erst demnächst
schlüsstg machen . — Als Platz für den Neubau einer Vorderer «
tungsschule ist das Terrain zwischen der Frau Müller Wittwe
und brat Feldweg in der Stiftstraße vorgesehen . Wenn , wie projectttt ,
das Gebäude dicht neben dem Müller ' schen Haus aufgefühtt wird , ist di «
Stadt gcnöthigt , noch von dem Grundeigenthum , welches den Berg hinauf
vorhanden , zu acgniriren . Herr Oberbürgermttster Lanz hält es daher
für vortheilhafter , mehr von dem Haus der Frau Müller nach dem Weg
zu abzurücken . Herr Stadtbaumeister Lemcke führt aus , daß im ersten
Fall 29 Ar , im letzteren nur 24 Ar Terrain benöthigt würden . Das
Collegium kann nach den verschiedenen Vorschlägen nicht schlüsstg werden
und soll , da bezüglich deS Baues nichts verzögert werden darf , auf Antrag
des Herrn Weil am Mittwoch daS Gebäude an Ott und Stelle abge -
stcckt werden . — Herr Louis Franke wünscht in sttnem in der alten
Colonnade gepachttten Laden zwei Schaufenster durch Spiegelscheiben zu
ersetzen . Der Herr Stadtbaumeister möchte jedoch keinen Mißstand ge -

8affen haben und beantragt jetzt Ablehnung , während er sich dafür auS -
icht , daß nach Vollendung des Traubencur -LocalS eine Abänderung

getroffen werden könne , wenn die übrigen Labenbesitzer gleichfalls nach
biesem Maßstabe mit ttner Aenderung einverstanden seien . Herr Fauser
ist der Ansicht , daß , da ein Fenster des Herrn Franke bereite seit Jahren
in dieser Weise ausgefühtt sei, eS keinen Mißstand schaffe , wenn die bttben
anderen ebenfalls in dieser Art hergestellt würden ; allerdings müsse dem
Gesuchsteller anfgcgeben werden , den Kämpfer gleichmäßig durchzuführen .
Der Gemeinderath faßt hierüber keinen Beschluß , sondern wird daS Vor¬
handene erst nochmals einer Prüfung unterziehen . — Die König ! . Poliztt -
Direttion hat dem Anttage deS Gemeinderaths um Erlaß einer Poliztt -
Verordnung , betreffend die Benutzung der Wege durch die Cnr -
an lagen refp . der Park st raße , entsprochen und einen diesbezüglichen
Entwurf dem Collegium vorgelegt ; derselbe sindtt Annahme . Hierauf
geheime Sitzung .

* ( Der Gemeinderath ) hat in feiner vorgestrigen gehttmen Sitzung
beschloffen , den Ankauf des Badhauses „aut Silte8 zu Zwecken einer
städtischen BadhauseS in Erwägung zu ziehen .

< ( Strafkammer des Königl . Landgerichts . Sitzung
vom 5 . Aprils Wegen unerlaubten Auswanderns erhalten neun herreS -
pflichtige junge Leute je 200 Mark Geldstrafe eventuell 20 Tage Gefängniß .
— An ein Bäuerlein , daS am 8 . December v . I . friedlich mit einem Fuhr¬
werk den Michelsberg herunterkam , ohne daß es ttne Zuschraubung der
Bremse für nölhig gehalten hätte , trat der Schneider und Taglohner
Theodor Häuser aus Biebrich und nannte sich einen geheimen Schutz¬
mann . Die kleine Versäumniß deS Bäuerchens sich zu Nutze machend ,
versuchte er demselben Angst einzujagen mtt der Eröffnung , . daS würde
wohl rin paar Thaler kosten !" Um aber dem Straffälligen die Sache
leichter zu machen , wolle er (Häuser ) das Geld annehmen und sogar noch
etwas Herunterthun . Diese « „Herunterihuen

" fand auch statt , Häuser er¬
hielt schließlich 20 Pfg ., welchen der Gerichtshof aber heute noch Frrilogt «
auf 6 Monate hinzufügt . - Auf seine Berufung wttd ein hiesiger Wirth
von der Anklage der Unterschlagung freiaesprochen . DaS hiesige Schöffen¬
gericht hatte auf eine 14tägigc GefSngutßstrafe erkannt . — Wegen Körper¬
verletzung vermittelst «ine « gefährlichen Werkzeuge, erhalten p »tt junge

* (Auszeichnung .) In der gestrigen Schlußsitzung de « Communal -
Laudtags widmete der Stellvertreter des Königl Commissars , Herr
Regierungs -Präsident v . W urmb , im Namen der Königl . Regierung dem
ansscheidenden Herrn Landes - Director Wirth warme Worte der An -
erkennung für dessen musterhafte Amtsführung und nach erfolgtem Schluffe
der Session richtete auch der Vorsitzende des Communal -Landtags , Herr Gra '

v . Matuschka , in Gegenwart sämmtlicher Abgeordneten an den ausgeschie¬
denen Landesdirector tief empfundene Worte des Dankes und der Anerkennung
für die von ihm in der Landesverwaltung bewiesene umsichtige Thätigkeit .
Außerdem wurde Herrn Wirth ein Gedenkblatt überreicht , welches nach -
stehenden Wortlaut hat : „ Unserem hochverdienten Landesdirector Herrn
Christian Wirth widmen wir btt sttnem Scheiden ans unserer Mitte
nach achtjähriger treuer , umsichtiger und erfolgreicher Thätigkeit
als Erstem Beamten der commnnalständischen Verwaltung im dies¬
seitigen Regierungsbezirke dieses Gedenkblatt als Zeichen unserer Hoch¬
achtung und dankbaren Anerkennung . Nach schwerer und aufopfernder
Arbett wünschen wir Jhnm noch viele Jahre ungetrübten Genusses der
Ihnen gewährten und wohlverdienten Ruhe . Wiesbaden , 30 . März 1881 .
Die Mitglieder des Communal -Landtags . " ( Folgen die Unterschriften .)* ( Gemeinderathr - Sitznng vom 4 . April .) Anwesend die
Herren Oberbürgermeister Lanz , Bürgermeister Co ul in , Stadtbaumttster
Lemcke und Ingenieur Richter , sowie die Herren Stadttäthe Beckel ,
2F -, Eron , Fauser , Käßberger , Kimmel , Mäckler ,
Schlink , Strrtter , Wagemann und Weil . — Nach Erledigung
einer Anzahl Rechnungen theilt der Herr Vorsitzende mit , daß da «
Gewerbeschulgebäude zu 110,000 Mark und das Jsolirgedäude
für Pockenkranke zu 32,000 Mark in der Nassauischen Brandkaffe ver¬
sichert worden sei . Das Collegium hat hiergegen nichts zu erinnern . —
Die Herren Fischer & Schröder , Photographen zu Ems , hüten in
einem Schreiben an den Gemeinderath , letzterer möge ihnen gestatten ,
während der Zeit vom 22 . Mai bis 8 . Juni auf dem Neroberg ein
Reiseatelier auszuschlagen . Das Zelt soll elegant hergestellt werdm
und bedürfen Gesuchsteller hierzu einen Raum von 6 Meter Front und
6 Meter Tiefe . Die Herren führen an , daß seitens der Königl . Regiemng
zu Köln ihnen ebenfalls die Erlaubniß zur Aufstellung eines solchen Ateliers
auf dem Drachenfels bereitwilligst gewahrt worden sei . Sie bezwecken mit
dieser Anlage , allen Denjenigen , welche den Neroberg besuchen und sich rin
bleibendes Andenken an diesen Punkt verschaffen wollen , innerhalb einiger
Minuten ; edes gewünschte Bild zu liefern ; eventuell würden sie geneigt
sein , für längere Zeit die Fläche zu pachten . Der Gemeinderath faßt
hierüber keinen Beschluß , vielmehr soll das Gesuch in nächster Sitzung reprodu -
cirt werden . — Herr Oberförster Flindt berichtet über den am 29 . Märzim oberen Pfaffenborn "

stattgehabten Brand , bei welchem 4 - 5 Morgen
Schonung ein Raub der Flammen wurden . Der Schaden an verlorener
Bodenrente , sowie Bestandskosten beträgt 400 Mark . Die Entstehung deS
Brandes wurde durch Kaffeekochen eines Arbeiter « veranlaßt , welcher sich
zu diesem Zwecke ein kleines Feuer angezündct hatte ; durch plötzliches Ein -
tteten des Windes stand mit rasender Schnelligkeit di - ganze Fläche in
« rand und wurde nur durch das Hinzukommen des Herrn Oberförster «
Flindt , des Clareuthaler Flurschützen Rauschenbergcr und sieben
Arbeitern ein größeres Unglück verhütet . — Herr Ingenieur Richter
Mrd beauftragt , dafür Sorge zu tragen , daß der Weg rechts von der
Melibocuseiche nach dem Fahrweg , sowie derjenige von der Beau -
« ite rechts längs des Schwarzbachs in besseren Zustand kommen . Letzterer
wurde seither von dem Verschönerungs -Verein unterhalten ; Herr Wahl
hatte sich dieserhalb an den Herrn Oberbürgermeister gewandt , daß in
Zukunft die Stadt für die Instandhaltung sorgen möge . — Bezüglich des
Schlagwerks an der Uhr der Bergkirche kann vorläufig eine weitere
Aenderung außer den bereits bewerkstelligten nicht vorgenommen werden ,und wird das Gutachtm des Herm Uhrmacher Höckel bis auf weitere
Anregung aä acta gelegt . — Bezüglich Einführung einer obli -
Ä ^ ifaen Trichinenschau legt die Königl . Poliztt - Direttion unter

^ ner diesbezüglichen Regierungs -Verfügung wiederholt eine
feSÄ ? " 8 vor und er licht dabei den Gemeinderath in einem
SES oÄn <

bie Sach - jetzt nochmals eingehend zu prüfen und zu
Ettrankünaen ° nderen Orten zu öfteren Malen anfgettetenen
die briaefüate erfolgten Todesfallen e8 nicht geeignet erscheine ,
@ rfnbe8 Xmt bie 4^ b? u,iS ’Jl Kraft treten zu lassen . Bezüglich weiterer
vom 20 Decmiber N ^ Ä ^ -Dttettion Bezug auf ihr Schrttden
S » Oberbürgermeister Lanz erklärt , daß er der

Jei ' mdem unserer Stadt als erstem Curott
^ n

^
-7^ ? ber Schaben nwochsxn könne , wmn wirklich ein derattiger

fi*
1

nnh«rtoUham ftct $s eine Maffe von Fremden hier ,Sw 1 e'? er Trichinose voraussichtlich von hier
ctfn« ihnmnUycut £n Nachthell bringen könnte . Da

ÄSw hnfc obligatorischen Trichinenschau keine
j' ih empfehle , wenn der Gemeinde -

btifc du eine ^ oniintffion unter föhmtaiebitttfl
Herrn Accise - JnspectvrsZ e hr un g zur eingehenden Prüfung ver¬weise . DaS Collegium tst hiermit einverstanden

^
und wird bic Skrifr »

Commission beauftragt , in nächster Sitzung Berich ? zu erstatten - DeftnÜ
• ESpty6 basBaugesuch M6tp @ (̂ reintrmtiG 3o ^

®
gh r

toeljer neben seinem bereits fertig gestellten Lanbhans an Ser Man,er -
straße eine weitere Villa erbauen will , wird bis zur nächsten Sitzung ver -
tagt . Die Ban -Commission hatte aut Ablehnung begutachtet , weil

^
burchden Neubau , wie er projectitt ist , ein Sttttfchen Land übrig bleibt welches

Ä !5? Lv >ecke mehr dienen kann . — Genehmigt wttd das Gesuch de«Henn Branereibesttzer Inders ; derselbe will an fönet Brauerei in der
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Vermischtes

Leute a« s WorSdorf ie 4 Monate Gefängniß . - Ein Vollziehungs -
beauiter . welcher bet enter lebigen Frauensperson in Auringen gepfändete
Möbel abholen wollte , wurde von derselben hieran durch Gewalt und
Drohungen verhindntt . Der Zuhälter der Person bedrohte ebenfalls den
Beamten mit geschwungener Holzaxt . Wegen Widerstands gegen die
Staatsgewalt erhalten dte Beiden 6 resp . 18 Monate Gefängniß . - Ver¬
worfen wird die Berufung des Goldarbeiters Ludwig Heiler von hier ,welcher wegen Betrugs vom hiesigen Schöffengerichte zu 6 Monaten
Gefängniß und 3 Jahren Ehrverlust vermtheilt worden war . — Gleiches
Schicksal hatte das von einem Händler zu Nastätten gegen ein Urtheil des
dortigen Schöffengerichtes , das ihm wegen Beleidigung 15 Mark Geld¬
strafe evertt . 5 Tage Haft auferlegt hatte , geltend gemachte Rechtsmittel . —
Dagegen wird em Krankenwärter aus Homburg v . d . H ., an welchem im
Zustande der Trunkenheit sieben seidene Filettuchelchen hängen geblieben
waren , von der Anklage des Diebstahls auf seine Berufung freigesprochen ,da der Einwand beS Nichtbewußtseins dem unbescholtenen Manne wohl
geglaubt werden muß , umsomehr , da er die Tüchelchen gleich zurückschickte .Das erstinstanzliche Erkenntniß ( des Amtsgerichts Königstein ) hatte auf1 Woche Gefängniß gelautet .

,
* (Militärisches .) Nachstehende ehemalig nassauische Offiziere sind ,nach der „ Biebr .- M . Tag .-P . , m Folge der Neuformation am 1 . d . Mts .

versetzt2C - Garden : Prem .-Lient . Pul ch , bisher aggregirt dem Hannov .
Fus .-Reg . Nr . 73 (Hannover ) , als Hauptm . u . Comp .-Chef zum 99 . Reg .
(Kosen ) versetzt ; Prem .-Lieut . Lehr vom 2 . Hannov . Jnf .- Reg . Nr . 77
( stelle ) zum Hauptmann und Comp .-Chef befördert ; Hauptmann und
Comp ^ Chef Magdeburg vom 5 . Westphäl . Jnf .-Reg . Nr . 53 ( Aachen )
dem Regiment unter Beförderung zum überzähligen Major aggregirt ;
Hauptmann Tecklenburg vom 1. Nass . Jnf .-Reg . Nr . 87 unter Ent¬
bindung von dem Commando bei der trigonometrischen Abtheilung der
Landesaufnahme zum Comp .-Chef ernannt ; Hauptmann v . Rößler
a la smte des Generalstabs der Armee und vom Nebenetat des großen
Generalstabs , unter tentbinbung von bem Verhältniß als Vermessungs -
Dingent beider trtgonometr . Abthlg . der Landesaufnahme als Comp .-Chef
m das 3 . Ntederschles . Jnf .-Reg . Nr . 50 (Rawitsch ) versetzt ; HauptmannWnd i a «n - «« dL l . Niederschl Jnf .-Reg . Nr . 46 und Directions -
Mttglied der Militar -Achießschule in Spandau , als Comp .-Chef in das
8 . Rhttn . Jnf .- Reg . Nr 70 ( Diebenhofen ) versetzt ; Hauptmann v . Reiche -
nau , k la 8mts bes,2 . Garde -Feld -Artill .-Regts ., unter Entbindung von
seinem Dienstverhaltniß als Mitglied der Artlllerie -Prüfnngs - Commissionals Batterie - Chef in das 1 . Badische Feld -Artillerie -Regts . Nr . 14 (Karls -
ruhe ) versetzt .

* ( Das Coneert des Wiesbadener MnsikvereinS ) , welchesam Somitag Abend mt Saalbau Nerothal " stattfand , erfreute sich einer
großen Beteiligung unb trug ben mitwirkenden Kräften verdienten Bei¬
fall ein . Die Solis für Klarinette , Violine , Trompete , Flöte und Posaunebekundeten , daß der Verein über tüchtige Kräfte verfügt Das seit Kurzem
« « erufene Gesangs -Doppelquartett des Vereins bestand fein erstes
Aufsteten gut und nachdem Concerie arrangirteS Tanzkränzchen hieltdie Theilnehmer in bester Stimmung .
-

* ( Curhans . - Concert .) Heute Abend 8 Uhr findet ein
Solisten - Coneert des städtischen Curorchesters im Curhause statt ,
Mu die Jnhaber von Abonnements -, Curtax - ober Tageskarten freien(stittritt haben .

* (Gesundheitspflege .) Den nächsten öffentlichen Vortrag des
hiesigen . Zweigvereins für volksverständliche Gesundheitspflege " wird Herrvr . m « ä . Rltterfeld - Confeldt morgen Donnerstag ben 7 . d . M .halten , unb zwar über : „ Wirkung ber Knetkur ( Massage ) " . Der
Vortrag wird rn Saalbau Lendle "

, Friedrichstraße 19 , Abends 8 Uhr
beginnen und ist für Jedermann der Zutritt frei .

y

o ix.-u
(^ „ erbefall .) Der langjährige Verwalter des hiesigen städtischenLeihhauses , Herr Louis Beherle , ist nach kurzem Kranksein berftorben .a.ieutwesen . ) Ein Reichspatent auf „Neuerungen an Thür -

schlossern ist dem Schlossermeister Herrn G . Panthel Hierselbst verliehenworven .
Einern hiesigen Pferdehändler in Dienst ge¬wesene Phllipp Muller Hierselbst ist an den Folgen eines Schlages

gegen ben Leib verstorben , bett derselbe in Höchst Ende voriger Woche von
einem Pferde erhell . Dn Verunglückte ist in Höchst beerdigt worden .
. . . „ ,,

( " Nr .Steuerpflichtige .) In den Orten des hiesigen Laud -
^ ^ M ^ ^ .^ SinsiÄ^ ve ^ Rollen in sämmtlichen Orten vom 1 . bis
10 . d. Mts . zur Einsicht offen und endigt die vom 11 . d Mts an laufende
zweimonatliche Reclamatwnsfrist somit am 11 . Juni l . Js — Die Reela -
mationen müssen wahrend dieser Zeit bei Vermeidung des Verlustes der¬
selben bei bem Kgl . LandrachS - Amte dahier eingereicht werden

O ( Schul nach richt .) Der Schulamts -Candidat Herr Philipp
Fischer von BreckenheiM tft mit Versetzung ber Lehrgehülfenstelle au
Massenheim vom 1 . f . Mts . ab von Kgl . Regierungbeauftraat worben
.

* (Preis - Er höhn na .) Wie wir mittbeifen können hat ter Norb ^
deutsche Lloyd in Bremen , sowie die Hamburg -Amerikanische Packetfabrt -
Actien -Gesellschaft in Hamburg ben Passagepreis für Zwischendeck auf

erhöht ; ebenso sind auch die Rotterdamer und AntwerpenerLinien mit ihren Preisen m die Höhe gegangen .
, ,

* ( Wein - Versteigernng .) Wie sehr heute reine Naturweine ge¬sucht find , hock die am 4 . d . M . in Mainz stattgefundeueWeinversteiaeruna
des Herrn Gutsbesitzer I . B . Hartmann bewiesen , indem bei sehreoulantem Zuschlag für 50 Stück Wein 43,355 Mark erlöst wurden

Druck und » erlag r ~ ~ ' - - ----------

Kunst und Wissenschaft .

. s
' C .( ® urhaus . — Vortrag . ) Die Reihe der Curhausvorlesungen

des Wintersemesters beschloß vorgestern etn « ertrag des bergischen Dichters
Emil Rittershans über „ Ursprung und Wesen der Frei¬
maurerei "

. - Wenn irgend Jemand , so ist in erster Linie Mtershaus
da .W Berufen , über das vorstehende Thema zu sprechen , er , der als be -
geisterter Verfechter der Masonei , vor nicht allzulanaer Zeit den Bannfluchdes römischen Pontifex mit seiner geharnischten „ Antwort eines deutschen
Maurers " erwiedert hat . Rach Rittershaus ist die Maurerei eine » er «
emtguna von Menschenfreunden , die unter einem symbolischen Formalismus
bie Werke der christlichen Nächstenliebe verbergen , jede Schranke des Dogmas
aufheben und über das Pfaffmthum hinweg in Christus , „ dem Besten ,den . d :e Erde getragen hat, " ihr geistiges Vorbild und den Vertreter des
Ewig -Göttlichen erblicken . Je höher der Grad , desto inniger der Anschluß
an die goldenen Worte des Nazareners , desto größer aber auch die Ab -
stractron von Pfaffenthnm und Dogmatismus . Mit Recht kann der Redner
solchergestalt den kühnen Ausspruch thun : „ Christenthum und Maurerthum
sind eins ! Es wird aber auch erklärlich , daß die Träger der römischen
Hierarchie ihre Fluche und Bannbullen nicht gespart haben gegen die bevor¬
zugten Mübruder , welche den ächten Ring der Lesstng ' schen Parabel
gefunden und die Mrethlrngshirten der Gottesherde mit ihrem nachgemachten
Exemplar m den Schatten zu stellen drohten . Außer dem bloßen Fluchen
benutze man auch Inquisitionen , Verräther und sogar das stets bewährte
Gift des Ridienle gegen ben verhaßten Bund , ber aber bis jetzt siegreich
° us allen Kämpfen hervorgegangen ist . Männer wie Börne , Lessing ,® otlje , ® erber zierten bie Maurerei , welche allerdings durch die Verquickung
mit Jllummaten u . A . im 18 . Jahrhundert momentan aus ihrer Bahn
gelenkt wurde , bald aber wieder ben rechten Zielpunkt , bie Menschheits -
Verbrüderung im Sinne einer wahren Freiheit , Gleichheit unb Brüderlich¬
keit fand Als Patron verehren bie meisten Logen Johannes ben Täufer
um - begehen sein Fest , den Tag ber Sonnwende unb des altdeutschen Jul
(24 . Juni ) Zierlich . Treue bis in den Tod , Unterordnung unter das
Gesetz der Bruderliebe , Achtung vor leber Ueberzeugung unb Wahrheit
Egen Jedermann , das sind die Erfordernisse eines Maurers , Schönheit
Weisheit und Starke die drei Säulen , welche den Bund tragen . Stoch
haben die Logen , nach der Meinung des Redners , manches überflüssige
Ceremoniell , noch sind manche bloße Redevereine , noch fehlt es an Selbst¬
ständigkeit der Einzellogen gegenüber der Großloge , aber auch diese ge¬
nügen Fehler wird die Zett beseitigen . Wieder und wieder tönen von
Rom aus die Hammerschläge , welche neue Geistesketten für die Welt
schmieden , wenn bie Masonei ihre Aufgabe erkennt , so wirb sie Glieb für
Glieb jene Ketten sprengen und , Hammerschlag mit Hammerschlag bcant -
M ^ ud , das Reich bes Lichtes unb des Rechtes für Alle schaffen . —
Stürmischer Applaus lohnte den durch schöne dichterische Sprache ans -
gezeichneten Vortrag .

® ngelbarbt .) Ein ebenso interessanter als genuß¬
reicher Concert -Abenb steht ben Musikfreunden am Freitag dieser Wochebevor . Der hier lebende und durch seine treffliche Unterrichtsmethode be -

Gesmglebnr Herr Leonhard Engelhardt veranstaltet amd - Mts - Abends 71/ « Uhr tm großen Saale des „ Hotel Victoria " in
Gemeinschaft mtt dem Künstlerpaare Wandersleb - Patzig ans Gothaein Coneert dessen Programm — baffelbe umfaßt Werke von Gluck ,Schumann , Chopin , Mendelssohn u . A . — allein schon beweist , daß wir
e8 hier mit einer gediegenen Künstler -Trias zu thun haben . Das Ehepaar
Wandersleb - Patzig hatte jüngst erst in Holland sich großer künstlerischer
Erfolge zn erfreuen ; Frau Wandersleb - Patzig wird in bortigen
Blattern als eine hervorragende Cellistin bezeichnet , während man in
ihrem Gatten einen jener selten gewordenen Pianisten rühmt , bei dem die
Klarheit und Durchaeistigung des Vortrages höher als die moderne Effect -
hascherei ber Technik steht .
_

* (R/pertoir bes Mainzer Stadttheaterr bis zum9 . April .) Mittwoch den 6 . : „ Boccaccio "
; Donnerstag den 7 . ; „ Coai fan

tutte " ; Freitag den 8 . : (noch nnbestimmt ) ; Samstag den 9 : Neue Ver¬
träge "

, Lustspiel in 4 Men von Triesch .
"

" Schlesischen Presse " aus Beuchen
gemeldet wttd , ist die bortige Steinkohlengrube ^Florentine " am SonntagAbmb in Brand gerathen . Ein Verlust von Menschenleben ist nicht zu
» LÄ -^ agegen sollen 150 Grubenpferbe erstickt sein . Die Gebäude der
Redenslick -Schachte sind vollständig ausgebrannt .
m (Saeaedin schwebt in höchster Gefahr .) Das Jnfanterie -
Regiment Großfürst Alexis ging mittelst Separattrains nach der gefähr -

wu
" ^ adt . Der Wasserstand betrug am 31 . März 8 Uhr Abends 738 Cm .

dem Morgenzuge hat das Communicattons -Ministerium 100 Mann
mit Pionier -Werkzeugen ausgerüsteter Infanterie nach Gyoma birigtrt .
Dieselben sind Nachmittags daselbst angelangt .

H

.
~ ( ® Lbbeben .) Ans Smyrna , 4 . April , wird gemeldet : „Auf

des Insel Chios hat em starkes Erdbeben drei Viertel der Stadt zerstört .
D »e Zahl der Opfer ist noch nicht festznstellen . Das flache Land unb die
gegenüberliegende Stadt Tschesme haben gleichfalls stark gelitten . Ein

und ein französisches Stationsschiff sind von hier mit Lebensmitteln

b” * v -deoem >e>g' ,cheu Hof . Buchbmckerc ! iLHb,dell . - Für die Heran,gäbe verLttwortlich : LouiSSchellmberg in Wiesbadens
« Die heutig « Rümmer enthält 20 Leiten . )



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , Ro . 81 , Mittwoch den « . April 1881

Im grossen Saale des Hotel Victoria .

Freitag den 8 . April Abends 7 */s Uhr :

COICEBT
,

gegeben von
Frau Wandersleb - Patzig ans Gotha (Cello ) , Herrn
Leonhard Engelhardt von hier (Gesang ) und Herrn

Alfred Patzig aus Gotha ( Piano ) .

Billets ä 3 und 2 Mark sind in der Buchhandlung von

Jurany & Hensel ( C . Hensel ) zu haben .
______

7751

Vorschußverein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft .
Die diesjährige ordentliche Generalversammlung des

Vereins findet Freitag den 8 . April I . I . Abends
8 Uhr im „ Saalban Schirmer " dahier statt .

Tagesordnung :
1 ) Bericht des Directors über die Verwaltung des Jahres 1880 ;
2 ) Bericht des Ausschusses über die Prüfung der Rechnung für

1880 und Entlastung des Vorstandes ;
3 ) Beschlußfassung über die Verwendung des Reingewinnes

aus 1880 ;
4 ) Neuwahl von vier Ausschußmitgliedern an Stelle der nach

§ . 26 des Statuts ausscheidenden Herren Bürgermeister
W . Coulin , Buchhändler Christian Limbarth ,
Seifenfabrikant C . W . Poths und Rentner Georg
Stritter ;

b ) Mittheilungen über die in 1880 stattgefundenen Verhand¬
lungen des allgemeinen Vereinstages der „ Deutschen Er¬
werbs - und Wirthschasts - Genossenschaften " in Altona und
des Unterverbandstages der Genossenschaften am Mittel -

c , rhein zu Diez ;
b ) Verhandlung über den Antrag einer Anzahl von Vereins .

Mitgliedern auf „ Herabsetzung der Contocorrent - Zinsen
von 6 auf 5 Prozent ;

*) sonstige Vereins -Angelegenheiten .
Zur Theilnahme an der Generalversammlung laden wir

mermit ein und bemerken , daß der gedruckte ausführliche Ge¬
schäftsbericht für das Jahr 1880 und das Verzeichniß der
RKtglieder nach dem Stand am 1 . Januar 1881 von Dienstag
octt 5 . April an in unserem Geschäftslocale in Empfang
genommen werden kann und in der Generalversammlung auf¬
gelegt werden wird .

Wiesbaden , den 2 . April 1881 .
Der Ausschuß des Borschußvereins zu Wiesbaden .

1QC Eingetragene Genossenschaft .
iab P - Schenck , Vorsitzender .

W *

Kellerskopf ! "
WS

Mitt Beginn der Tonristen - Saison sei bestens em -
VVV pfohlen : Kärtchen der näh . Umgebung des Kellers¬

kopfes nebst „ Gedenkblatt " . Preis zusammen 45 Pfq .
Zu haben m alle « Buchhandlungen . ___________

4775

Zur gest . Beachtung .
Dem geehrten Publikum zur gefälligen Nachricht , daß ich

wcht mehr Neugasse 15 , sondern kl . Schwalbacherstraße 4
(un Hause des Herrn Kohlenhändlers Höhn ) wohne .

oa - . Achtungsvoll
222 *;__ Frau Walter , pract . Hebamme .

K Affnr selbstverfertigte , empfiehlt A . F . Lammert ,
Sattler , Metzgergasse 87 . 6148

Chemisches Laboratorium

6221

oToYo ; oTbTcr o . ooToTo : oToToToToTo ; o

o

o

o

o

August Weygandt ,
15 Langgasse 15 .

und Itouleaux - Stoffe
empfiehlt zu äusserst billigen Preisen

<Su * t < w Schupp ,

Corsetten
vorzüglicher Fa ? on und in größter Auswahl billigst bei

Corsetten
, Brautkränze und Schleiertnll

in großer Auswahl eingetroffen bei
1291 G . Bouteiller , Marktstraße 18 .

von

Dr . Schmitt & Thormann ,
Schwalbacherstrasse 30 .

Untersuchungsstelle für Handelsartikel , ins¬
besondere Nahrungs - und Genussmittel .

8F Massige Preise ! 5798

39 Taunusstrasse 39 . 292

Filiale von

David Bonn in Frankfurt a . M .

oooooooooooo

Trockenes Anzündeholz
per Centner — 4 Säcke zu 2 Mk . , bncheues Scheitholz ,
sowie größte Sorte Lohkuchen empfiehlt billigst
11651 Heinrich Cfirten , MichelSberg 20 .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

8 Weisse Gardinen 8
X jeder Art und Breite empfiehlt zu Fabrikpreisen X
*

F . Allsfaetfer Sohn
, §

y Webergasse 14 . 5157
aaAAAA A.AA .A.AA A.A.A.A. AAAAAA -A,A,A.A. A A AA ▲▲▲▲AA AAAA
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

,
oooocooo :

ö Weisse Vorhänge

Große Auswahl
in ächt

Pariser

Corsetten .

Julins Hermann
,

32 Langgasse , Lauggaffe 32 ,
im „ Adler "

. 5068
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7 6,10 Festm . ,

Stück

W . Vietor9 Posamentier .7998

108

2r
3r
4r

15
105
285

1585

von zusammen
4,03 Festm . ,

von

zusammen
31,69 Fest .

Meter ,
n

Der

35
12
53

140
1054
1000

305

versteigert .

Der Königliche Oberförster .

__________ Flindt .

Der Bürgermeister .
Schneider .

Meine Wohnung ist verändert nach Rheinstraße 13 ;
meine Sprechstunde für das Sommersemester von 8 — 9 und

sür Kinder und Damen von 3 — 4 Uhr .
Wiesbaden , den 31 . März 1881 .

7513 Dr . med . Kranz .

Geschäfts - Verlegung
Mein Geschäft befindet sich seit dem 5 . April

Hotel Dasch .

Feinstes Hanauer Exportbier ,
achtes Erlanger Eager hier ,

sowie Pilsener Eagerbier aus dem

9to . 45 nktrfi h,m — — - -
1135 Raummeter buchenes Scheitholz ,
O739 " ff Knüppelholz « nd
3525 Stuck buchene Oberholz - Wellen

i zur öffentlichen Versteigerung .

gemacht .
Naurod , den 2 . April 1881 .

« leiZ,binter dem Herzog ! . Jagdschloß Platte , Schutz¬
bezirk Wehen , öffentlich versteigert :

525 R ° i - buchenes Prügelholz bester Qualität und

™ 7c5 desgl . Plänterwellen . . ÄUI vneniucnen xsernetaeritnn

® ^ Uf) 0̂ eifannennArnnt6ew * tUn9
1 - ® et )tem6er 1881 . | Sammelplatz bei der Platte . Anfang Vormittags 10 Uhr

njeröen
ä bi -chtungen hin bequem abgefahren ; Das Holz ist vorzüglicher Qualität und sitzt nahender Platte

Fasanerie, den 4 . April 1881 . Der König ! . Oberförster , j

9
Btebrich ^de ? '

2 . April 1881 . Der Oberförster .

.
o ' " 5t . j 295

_ _ Weimar .

I Meine Wohnung ist verändert nach Rheinstraße 18 r

^
Dienstag de « 12 . April a . c . Bormittags 10 Uhr j

' '

^ 5 die fiscalische Wiese im „ Gehrn "
, die sogen . „ Herren - S

Wkfe , Gem . Wiesbaden , 23,449 ha oder 93 Mrg . 80 Rth . s
haltend , m Parzellen von etwa „ Morgengröße "

auf 9 Jahre !

»
und Stelle öffentlich meistbietend verpachtet , wozu die l

Pachtlustigen hierdurch eingeladen werden .
'

Forsthaus Fasanerie , den 4 . April 1881 . I

bürgerlichen Brauhaus . 2646

rothtannene Stämme von 3,68 Festm . ,
,f Stangen Ir Cl .,s

Weinen geehrten Kunden und Gönnern zur Nachricht , daß
wV ich nicht mehr Grabenstraße 20 , sondern SaalaaUe

1 wohne . Hochachtungsvoll
P . Zirker , Schuhmacher .

heute an wohne ich « Roderftrake « .
 8079 Fr . Schwalbach . Taverir - .-

„ 5r

an A Bohnenstangen 6r
Weichholzwellen
Anfang wird im Distrikt Georgendellweg

Möbel - Berkanf .

___ „ „ - Große Auswahl in Kommode « , Tische « , Stühle « ,

_______________
Fr . Schwalbach , Xanpurpr ; Kau ° pe s , vollst . Betten , Schränken , Waschtischen mit und ohne

-tuchg - lft Ä . S pEMZÄkl Ü ’
l

' feÄ1 * " ’ 1 *

Geschäfts - Verlegung .
Meine Bau - und Herdschlosserei befindet sich von heute

an nicht mehr Dotzhelmeistraße 17 , sondern in meinem ue «
erbauten Hanse Platterstraße , nahe der Schwal -
bacherstraße . Für das bisher geschenkte Zutrauen dankend ,bitte , auch dasselbe in meinem neuen Lokal mir zu Theil werden
ru lassen . Achtungsvoll
1221 d . Steiger , Schlossermeister .

Holzversteigerung .
Montag den 11 . April d . I . , Vormittags 10 Uhr

anfangeud , werden im hiesigen Gemeindewald :
» . Im Distrikt Georgendellweg :

2 Stämme eichenes Werkholz von 0,66 Festmeter ,3 „ buchenes
4 Stück buchene Stangen 3r Clasfe ,

» " - 5r „
1 ’ 5

~ ft - „ „ 6r „
29 Stämme birkenes Werkholz , .
28 Stück birkene Stangen lr Elaste , f von zusammen

.. » 2r „

, tf ff 3r „
eichene Wellen ,
buchene „

- rr m » Weichholz „
18 Raummeter buchene Knüppel und
52 „ Weichholz - Knüppel ;

h . im Distrikt Steinkopf :
26

---

Gkschäflü - Vkt
'

„ .....
Meinen werthen Kunden , sowie einem hochgeehrten Publikum

die ergebene Anzeige , daß ich meine

SV * f ’
on tlitor < * i m

^ -»
Rheinstraße 19 nach Bahnhofstraße 20 verlegt habe .

1221 Hochachtun . svoll Karl Krober .

Geschäfts - Verlegung .
Freunden und Gönnern , sow e meinen geehrten Nachbarn

und auswärtigen Kundschaft zur Nachricht , daß ich mein Spezerei -
Geschäft von Grabenstraße 3 nach Grabenstraße 12
» erlegt habe .  J . Haas . 7829
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W
* Heute .

Wegen Wohnungsveränderung läßt Fra « von Malapert - Xeufville durch den Unterzeichneten
im Hause

IW
*

7 Cmserstratze 7 , Eingang Platterstraße ,

heute Mittwoch de « 6 . April . Vormittags » Vs Uhr anfangend , die nachverzeichnete «

ächt antike « Möbel , als :
eine antike geschnitzte Garnitur , bestehend in 1 Sopha und 6 Stühlen , 1 eichenholz - geschnitztes Buffet , 2 eichenholz¬
geschnitzte Schränkchen , 2 große Pfeilerspiegel in geschnitzten Rahmen , geschnitzte Trumeaux und Marmorplatten ,
1 großer Pultschrank (Dresor ) mit Figureneinlagen von Elfenbein , 1 großer antiker Schrank mit Säulenaufsatz ,
1 antiker Schrank mit eingelegter Arbeit , mehrere antike Schränke in geschnitzter und eingelegter Arbeit , 3 antike
Kommoden , mehrere geschnitzte und eingelegte Tischchen , 1 Sessel , 1 Truhe , Tabourets , mehrere Standuhren , sowie
sonstige Möbel und Hausgeräthe ,

gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigern .
Die antike » Möbel kommen von 10 Vs Uhr an zum Ausgebot . Die Gegenstände können nur am

Bersteigerungstage angesehen werden . Freihandverkaus findet nicht statt .

347 F ’erd . Müller , Auktionator .

Bekanntmachung .

Freitag - en 8 . April , Bormittags 10 Uhr anfangen - , werden im Saale des

Schwalbacher Hofes , Emferstratze 36 ,

nachverzeichnete Mobilien , als :

10 vollständige Betten mit Sprnngrahmen , Pferdehaarmatratzen « nd Keilen , 10 Waschkommoden
und 10 Nachttische , 6 nnßbaumene Kleiderschränke , « nutzb . Kommode » , 2 halbrunde Tische ,
10 Sophas , 2 Plüschgaruituren in Nutzbaum und Mahagoni mit und ohne Sessel , 3 Dtzd .
Zimmerstühle , 6 ovale Spiegel , 8 kleine Spiegel , 6 Zimmerteppiche , 4 Sophavorlage « ,

gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert . Mache besonders Hoteliers und Vermiether auf
diese Kaufgelegenheit aufmerksam .

347 Verde Müller , Auktionator .

Versteigerung von Gartenmöbel .

Donnerstag - en 7 . April Vormittags
10 Uhr werden im Anetionssaale 6 Frie - rich «

stratze 6 eine große Parthie

9C eiserne Gartenmöbel ,
als : 12 ovale Tische , 12 runde Tische , Klappbäuke ,
Lattenbänke , 60 Stück Klapvstühle mit Eichenholz
^ tz ' F ^ ^ krseffel « nd - Stühle , Rohrsessel und - Stühle ,
Fußschemel re . , gegen gleich baare Zahlung öffent¬
lich versteigert .

OJO Ferd . Müller ,
347

___________ _ __
Auktionator .

______
Hiermit mache meinen werthen Kunden die Mittheilung , daß

ich Herrn Äug . Schmitt . Metzger - 1

Fasse 25 dahier , die Haupt - Niederlage meiner
Pumpernickel für Wiesbaden und Umgegend
übertrug und sind daselbst 2 - , 4 . und 9 - Pfd .- Laibe in stets
mscher Waare billigst zu haben . Achtungsvoll
0st73

__
Wilh . Framme in Soest .

Von heute an wohne ich Bleichvratze 13 ( früher Lang -
We 23 ) .

_______
Konrad Lehr , Küfer . 7972

Ein gebrauchter Flügel ist für 50 st . zu
verkaufen . Näh . Expev .

________________
6938

<Kn Ausziehtisch ( Nußbaumen ) zu verkaufen Geisberg¬
straße 20 , Parterre . 6908

GOGGOOGGGOOOOOGGGOOO

• H Garten - Möbel t
U in großer Auswahl I .

U 8 ” den billigsten Preisen a'* *
empfehlen

I rtzHW » Gebrüder Wollweber
,

2
a 7525 32 Langgaffe 32 . a

eeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Borde
,

Diele
,

Latten
, Sparren

in 10 '
, 12 ' und 16 ' hübscher Waare — Verschaal - Latte « ,

zöllige kantige Latten und Tüvcherrohre — Eichen - und

Buchen - Diele — Rosen - und Banmpfähle empfiehlt
7173

_______
Heinr . Heyman , Mühlgaffe 2 .

Vorzügliche Salzdohne » per Psd . 20 Pfg . bet Wilh .
Pani , Metzgergasie 31 .________________ ______________

6634

Ein Stamm schöner , spanischer Hühner zu verkaufen .
Näh , bei Gustav Bossel Wwe . , Dambachthal 19 . 7571

Ceotralfeuer - Gewehr billig zu verk . Adolphsallee 2 . 7318

Nerostraße 27 sind verschiedene Möbel zu verkaufen . 7789

Feldstraße 18 ist eine leichte Federroüe mit Patentachse

zu verkaufen .________
7257

Sine frischmelkende Ziege zu verk . WaUmühlweg 10 . 777S
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Ad . LangeFabrikation .
■ Fabrikation .

_
16 Langgasse 16 , wasche - & Ausstattungs - Geschäft , 16 Langgasse 16

” « ?* • H . Adami
, l

f (W « urtb
' ? “ Unb dlnstreichen der Fußböden besorgt

u » b * Km H - - , ° Ktem . 7400 I

Speclalität
in

fertigen Costnmes
,

Paletots iimi Regen- Paletots
für Mädchen

bis zu 14 Jahren ,
in allen möglichen Stoffen und Fa ^ ons ,

empfiehlt in grösster Auswahl und zu den billigsten Preisen

® langgasse « ,
S . SÜSS

, « langgasse 6 .
Ecke des Gemeindebadgässchens . nJ -

nnHBamrnnimnnHmHM . M „ m

g Damen - & Under - Mantel - Fabrik 5
S große Burgftraße

“

*
Ro . 2 ,

empfiehlt zu sehr billige « Preise « das Neueste in

Paletots , Uwhängen , Regenmänteln re .
vom einfachsten bis zum elegantesten Genre .

Anfertigung nach Maass *
"
W

Großes St » ff . Lager . 7176

MnHinMinHxnnnil

Hemden nach Maass .

Grosses Lager 178

fertiger Herren -

,
Damen - und Kinder - Wäsch « .

H
. Stein

,

große Burgstraße
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grite 18

' *

J
. HERTZ

.

1
Schwarze Cachmires

, nadeifertig ,

in grösster Auswahl

empfiehlt zu billigsten Preisen

18 Langgasse , Je Hcrtz9 Langgasse 18 . 3378

Bremer S - iegelglas - Bersicherungs- Gesellschaft von 1865 .

Nachdem Herr Wilh . Auer die Vertretung unserer Gesellschaft niedergelegt hat , haben wir

Herrn Adolf Bauer , Spiegelhandlung , Grabenftratze 1 ,
8tt unserem Haupt - Agenten für Wiesbaden und Umgegend ernannt . Versicherungsanträge werden von demselben unter sehr
coulanten Bedingungen und bei gering bemessenen Prämiensätzen entgegengenommen .

Frankfnrt a . M . , 1 . April 1881 . Die General - Agentur :

298 ( M.-No . 9911 .) Friedr . Aag . Baier .

y
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htrtntte bleganle Spiegel (neu ) werden außergewöhnlich
Wlg abgegeben , sowie alle Arten Rahmen angefertigt . Bilder

ttngerahmt und alte Rahmen neu vergoldet bei P . Piroth ,Vergolder , Marktstraße 13 , 2 St .     7719
halbe Abonnements - Sperrsitze No . 59 und66 abzugebeu Taunusftratze 4Ä . 7940

Paul Schilkowski
,

Uhrmacher ,
Wiesbaden , Michelsberg 6 ,

empfiehlt sein Lager in goldene « und silber¬
ne « Herren - und Damennhren , Regnla -
tenre « , Pendules , Weckern , Kuckucks - und
sonstigen Wanduhren , sowie Ketten in großer

Auswahl unter Garantie und zu den billigsten Preisen .
Reparaturen werden gut und unter Garantie aus¬

geführt . 5628

xxxxxxxxxxxxxx▼▼▼▼VVVT ▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼ ff fV W

jeder Art und Breite

empfiehlt in reicher Auswahl zu billigsten
Preisen

Dl Lugenbuhl
( G . W . Winter ) ,

5293 20 Marktstrasse 20 .

xxxxx xxxxxxxxxxiatx

Großer MMel Berbms .

Durch große und sehr vortheilhafte Einkäufe bin ich in der
Lage , zu äußerst reducirten Preisen zu verkaufen . Es be¬
finden sich auf Lager : Betten in größter Auswahl , alle Arten
Polster - und Kastenmöbel , von den feinsten Salon - bis
zu den geringsten Küchen - und Mansardenmöbel u . s. w .

8W Garantie für solide Arbeit 1 Jahr .
" WU

Wilh . Sehwenck ,
6291

________
Ein neuer Kücheuschrauk dilllg zu verk . Spiegelgafse 8 .
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(Fortsetzung aur dem Hauptblatt .)

Verfette « , die sich aubieteur

wiuwmjc « Ml ein iqones Eckhaus , worin
seit langen Jahren em frequentes , gemischtes Waareü
geschäft und Wirtschaft geführt wird , wegen ulb- r
nähme des Elternhauses mit Geschäft in einem anderenR - gremngskreise , für 12,000 Mark mit 4000 Mar

"

Anzahlung zu verkaufen .

Verkäuferin , mit sehr guter Empfehlung iuckt

2n @ tto5er ®
. »

IIlln8 ' ^ h . Friedrichstraße 8 , Vorderhaä ,“ unks . 8076
- Archen , das gut kochen kann und sich häuSl . Arbeit

unterzieht , sucht Stelle . Näh . Webergasse 24 , ßtb 1 ir 8094

ÄmSsÄ ' uÄtobeit *
r .

6839 ' K ÄUÄe 9 . Ä “ b * ' " ° b " “ B « ch- n alkua

« andhauS Parkftraße 22 , 11 Zimmer und Zubehör ,
M verkaufe « oder zu vermietheu .

^ EVaubureau Oramenftraße 23 . 2032
QeigMaftlipe Villa mit 150 bis 160 Qu . - Mtr . bebauter

“
s sc *

21 5r :
Baustelle , die unmittelbar an der

^ tadt und doch m freier , mäßig hoher , überaus gefuuder
unb juter Benachbarung (am Neuberg ) befindlich

lchattengebende Bäume hat , kann zu dem Betragevon 75,000 Mk . innerhalb 2 Jahren Bauzeit in Eiqenthum
erworben werden . Die Villa soll planmäßig 10 Wohn -
ptecen ( darunter 4 Salons ) in drei Etagen , elegantes

L^ u - m An - stchtsthurm , sowie sämmtliches ZubehörMr besseres Wohnen , auch Gas - und Wasserleitung eigeneS -raße : c . rc erhalten und nach vorliegender , übrigens
^ " uskizze solid , einfach , aber künstlerisch schön

« ÄnLtoerbenc T Zu gleichem Zweck stehen 7uch
3̂ nh / Ui ! t90 ^ Lage ( Kapellenstraße ) von

* *
» Ä Ätf ’ - 11 f« - u « rtafm . w

™

erteilt AechtLanwalt Schenck (Schiller ." ia5 * ' •
2010

Prachtvolle Bille « ,

orSt welche lange im Auslande war .
X

fltit « Mt * e « Unterricht in der e « gl . und franz .
IgÄb und im Clavierfpiel . Beste Referenzen . Näheres« onifenstraße 17 , Parterre . 9553

Lehrerin möchte gern für einige Monate ganzoder theilweise freie Station gegen Unterricht finden . Näh
durch Frl . Fetz , Instituts Vorsteherin , Louisenstraße 10 . 293

Stal . Sprach - Unterricht Schulberg 8 , Bel - Etage . 2017
® ne l » nge Dame ertheilt gründlichen Klavier - Unter -

klcht zu mäßigem Preise . Näh . Exped . 8061

3RkaSX? e^ '? tIÖ<TCtt ; UtnCt^ * t ert ^ eiIt A - » ichter ,Mitglied der stadt . Curkapelle , Röderstraße 11 . 4170
WtW « . n , forte jeher $ an » arbeit wird

Wttfh ^ mufler gezeichnet und auf Verlangen gestickt .Näheres in der Expedition d . Bl . 6803

Buchführil TI 0 * Unterricht erthe . lt , auch Beitragen
1 „ , n , TTÖ * von Geschäftsbüchern besorgt hierund auswärts . Gef . Off . snb H . C . B . an die Exped . erb . 2037

„
J - Imand , Weilstraße 2 . 125

Bavvlatze an der Kapellenstraße ( schön gelegen ) zu ver -
kaufen . Näheres in der Expedition d . Bl

8 -

„ , J . Imand , Weilstraße 2 . 170
Bauplätze in der Weilstraße werden unter sehr günstigen Se¬

ra - udgegeben . Näh . Elisabeihenstraße 27 . 6162

ß « ftAÄW “ m Walkmühlweg zu verkaufen .
^

N . E . 6839

b0k00Mk . gegendoppeltgerichtliche Sicherheit zu leihen ge -

snnn im * «
et rS * firner , Webergasse 37 . 7767

^ 000 Mk . zu . 6pCt . Zinsen gesucht . Off . unter A . K . 150
an die Expedition d . Bl . erbeten . 7888

^
75 000

^
Ma ^ ' 0 ? 0 Mark , 29,000 Mark und

.
000 Mark gute Capitalanlage gesucht . Offerten

unter E . 2 beliebe man in der Expedition b . Bl . nieder -
jiiicgcn . 6840

nnn Um aufÄAot6efe gesucht . Näh . Exp . 38490 ^ ' 000 Mk . zu 4 PCt . auf prima feinste Hypotheke gesucht .

K nnn
^

«roeteit su ? B1 4r2 postlagernd Wiesbaden . 6718
’
m SÄ ' “ " mf * * * ie «" « w

Kapitalien zu 41/ » °/o auf erste , gute Hypotheken .

_ __________
J - Imand , Weilstraße 2 . 170

^ iUr elne ttt l.
eder Beziehung empfehlenswerthe , thäfige Damewird nach neuniahriger Stellung in einem guten Hause wieder

ein Wirkungskreis als Haushälterin resp . Vertreterin der Haus -
frau gesucht . Näheres Expedition .

®
7857

nh ?Jn^ -anf,anbt
-9e ' junge Frau sucht Stelle als Zimmermädchen

WtaB H " « ° ft - hauf - ° d . r Soul . MÄ

fc
’ÄÄ *

Sffig *

■ anftanbigeä , kinderloses Ehepaar sucht Stelle in
ernem Herrschastshause oder Hotel . Näh . Bahnhofstraße 11 7796

.
^ u zu aller Arbeit will ges Mädchen , welches noch nicht hier

9 ^ -
Ut hat , sucht Stelle . Näh . Hellmundstr . 29,2 Tr . h . r 7955

~
® ’n NMdchen aus guter Familie sucht Stelle als zweites

Hausmädchen . Es wird mehr auf gute Behandlung als hohenLohn gesehen . Näheres bei Gastwirth Kimmel , Neugasse 7 .
. Mädchev , welches einem Haushalt

fnd ) t losort eine Stelle .^
ra ^ c 29 , Parterre . 7981
Em Mädchen , welches die Hausarbeit gründlich versteht ,

»
kugeln kann , sucht passende Stelle . Näheres Kirch -

hofSgasse 2 int Ftiseurladen . 7282
® ,n £ Wittwe aus gebildeten Kreisen sucht bedrängter Ver -

haltmffe wegen sogleich eine Stellung als Wirthschatteri «in einem klemm ^ auWrlte als Stütze der Hausfrau , Weiß »
zeugbefchlteßerm , Correspondenti « , Gesellschafter »«bei einer Dame od . bergt . Näh . Exped . 7393

mit großen Gärten , nahe dem Curhause sowieim I vln ^ tztes Mädchen , welches die besten Zeugnisse ausru -
zu verkaufen . N . bei Cb . e » lkcr . « ilLVe m ZU ? Ä ' n bat . fach , Steil - als Hau - h - lUriu ade ? » iS .

» ftftÄÄSÄ “ ÖSL ' & SL . . . . . . . . . . . . . .
U

1 Stiege hoch links .
' i a au ‘

CMltUBe7^
^ ' " pst ^ kt sich im Federnreintge « in undaußer dem Hause .
______

Dina Löffler , Steingafie 5 . 263

■JE “ sthr wenig gebrauchter Damensattel zu ver -
kaufen Grünweg 4 .

3
7777
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Beite LS

_ besitzer C . H
Lvuisenftraß

*) Die Barometerangabm sind auf 0 » R . reducirt .

- ( Xn ^ voeti/ .

( Forlfesung au » Dem yauptoiau .)
Gesuche :

(irMülfht toirb von einem jungen Chemiker zum 21 . d . M .
u . *

8UW11 ’ etn möbl . Zimmer mit oder ohne volle Pension
m Hause einer gebildeten Familie . Gef . Offerten mit Preis¬
angabe per Monat sub H . 0 . 21 sind an die Exped . erb . 7894

vnrchaus anständigen , reellen älteren Dame wäre es
erwünscht ' mit einer passenden Dame oder kinderlosen Ehepaar
sm ? »

b £unVöent mit Bedienung in Gemeinschaft zu miethen .
Näheres Expedition . 8066

« uszug aus ve « Mvtlstauds - Reqtstern der Stadt
Wiesbaden vom 4 . April .

Geboren : Am 1. April , dem Schreinergehülfen Karl Gehrhardt e. S .
7

"
7 " 1. 29 . Marz , dem Konigl . Hauptmann und Compagnie - Chef Petervon Biegeleben e. S ., N . Max Rüdiger Georg Ludwig . — Am 1 . April ,

.
b^ Tuncherg -hulf - n Franz Streim e. S ., N . Reinhard Theodor . — AmL April , deisi Rentner Ferdinand KrauSkopf c. T . — Am 1. April dem
Mitgliede der städtischen Curkapelle Franz Zeidler e. T ., N . Louise ThereseMarie . '

Aufgeboten : Der Herrnschneider Eduard Johannes Berdux von
Marburg , Reg -Bez . Kassel , wohnh . zu Marburg , und Marie Magdalene® r^ r Kreises Marburg wohnh . zu Wetter , früher dahier
wohnh . — Der Backeraehülfe Karl Zahn von Lohrheim , A . Diez , wohnh .dahier , und Henriette Philippine Gilles von Nastätten , wohnh . daselbst .

Verehelich t : Am 2 . April , der Schuhmacher Wilhelm Heinrich Frohnvon Nauroth , A L .-Schwalbach , wohnh . dahier , und Elisabeth Statt ) von
Haintchen . A . Usingen , bisher dahier wohnh . — Am 2 . April , der Bäcker
und Conditor Friedrich Hauber von Kirchheimbolanden , Bez .-A . Kaisers¬lautern m Rhnnbayern , wohnh . dahier , und Catharine Margarethe Gunder -
mann von Eschenau , A . Runkel , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 2 . April , Georg , S . des Schreiners CbrMan
Dinaeldeh , alt 2 M . — Am 3 . April , Maximilian Theodor , Zwillingssohndes Canzler - Diatars Carl Sauerland , alt 1 I . 6 M . 20 T — Am 3 .
ApE , Josephine , geb . Bordollo , Ehefrau des Rentners Emil Röhrig , alt

M . 6 T . — Am 3 April , Johann Friedrich , Sohn des Tag -
Ludwig Gerlach , alt 2 M . 22 T . - Am 4 . April , Sophie

BMöÄf Ä '
3

®
12® d -sBuchbind - rgchülf °n Gotthilf Robert

_________________ » Sniattches Gtavdesaml .

8 Jen ? etn
,

schönes Logls tut Vorderhaus mit allem
unb Mitgebrauch der Waschküche und des Bleich .

Platzes zu vermiethen . 8067
"

zu vermiethen
" ° 8 5 ' st ein möblirtes Parterrezimmer

möbL ZEer zu verm . 6798

9 Q-
C 15 ein Möbl . Zimmer zu verm . 4884

43 ' 2
.̂ vpen hoch , ist eine Wohnung , bestehend

2 Mansarden und Zubehör , auf

besitzer C H enfT
“ tiermietbcn - Näheres beim Haus !

äST ? %• Sonnenseite , ist eine freundliche Partem -
S rB . Q1

*
. k Z ' mmern mit Zubehör und Gartenbenutzung

J ’ 2 ’8 Leute zu vermrethen und kann schon Ende Mai
Ernzusehen zwischen 11 und 1 Uhr . 7991

1 b ' . eme Stiege hoch , sind zwei gut möblirte

Mori ? » Eingang Mauergasse 1 . 4970
^ heiv ^ raße 6 , Bel - Et . , ein srdt , möbl . Zimmer zu verm . 6799

6i8 oi ! r RimmP ? n2 ® ^e9vn hoch ' ist eine Wohnung von drei

rubia
'
/ ^ Z ’? ,?

’^ ' mit oder ohne Küche , möblirt an eine' " 4 ' ge Familie zu vermiethen . 7978

Ein gebildetes Fräulein , im Hause wie in allen feinen Hand¬
arbeiten bewandert , jedoch nicht musikalisch , wünscht Stelle als
Stütze und Gesellschafterin der Dame vom Hause . Auch ginge
dieselbe mit auf Reisen . Näheres Expedition . 788

'

Ein Mann , 27 Jahre alt , sucht Stelle als Diener in einem
Hotel oder Herrschaftshause . Näh . Bahnhofstraße 11 . 7798

Ein braver Junge vom Lande sucht das Schneidergeschäft zu
erlernen . Näheres in der Expedition d . Bl . 8006

Ein junger Mann sucht Stelle als Diener oder Hausbursche .
Näheres Saalgasse 1 , 1 Stiege hoch . 8075

Personen , die gesucht werde « :

0882 ,
-u - buv bumhWny '

JOJ qun Mg pq aryv « Shore
- vnsktzrsJx M - jvT -

gjui ] g ; @ 7g atzviMigauL
usm - ira Puguyrv ustzvjg - vnsktzisgx zog uauuo ; uawövnn

Ein Dienstmädchen gesucht Hochstarte 4 , 1 . Stock .
"

8014
Ein junges Mädchen vom Lande , das melken kann , wird

gesucht Langgasfe 5 . 8026
Adelhaidstraße 11 , Parterre , wird ein braves , solides , zu

leder Hausarbeit williges Mädchen zum 15 . April gesucht . 7673
In einem hiesigen Bankgeschäfte kann ein junger Mann ,

welcher dre zum einjährigen Militärdienste berechtigten Kennt -
nrsse besitzt , als Lehrling eintreten . Näh . Expedition . 6543

tiesteciu 7727

Für einen anständigen , jungen Mann mit den nöthigen Vor -
kenntnrssen ist von Ostern ab eine Lehrlingsstelle bei uns offen .

Bimler & Jung , Ei senwaaren Handlung .
Em Schwerzer sofort gesucht . Näh . Expedition . 7862
Em zuverlässiger Knecht für Feldarbeit gesucht Moritz -

ftraße 30 . 7919
Ein Drehergeselle für auswärts (Spundendreher ) zum

sofortigen Eintritt gesucht . Näheres Expedition . 8005
Ein Gärtner -Lehrling gesucht bei

C . Sonnewald , Frankenstraße . 8062

Rheinstraße 5 , 3 . Et . , 3 - 4 Zimmer m . Zubeh . zu um . 3654
Taunusstraße 36 ist ein Logis im Hinterhause von 3 Zim¬

mern , Küche und Werkstätte für ein ruhiges Geschäft auf
1 . Juli zu vermiethen . 8071

Walramstraß e 27 , Bel - Etage , ist ein f . möblirtes Zimmer
an einen Herrn zu vermiethen . 7836

Weilstraße 18 ist die Parterre - Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche rc . auf 1 . Juli zu verm . Näh . Elisabethenstr . 27 . 8053

Em schön möblirtes Zimmer mit Pension ist an einen Herrn
abzugeben Helenenstraße 18 , Parterre . 6671

Ern möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Dotzheimerstr . 12 . 2890
Zu vermiethen an eine kleine Familie ein kleines , schön mö¬

blirtes Haus . Näheres Kapellenstraße 39 . 7376
In der Taunusstraße sind 2 möblirte Zimmer mit separ .

Ausgang zu verm . Näh . bei I . C . Roth , Langgasse 31 .
Brlla m schönster , hoher Lage zu vermiethen oder zu ver¬

kaufen . Näheres Expedition . 5248
Ein möblirtes Parterre - Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße 8 ,

Parterre rechts . 8091
Zwei gut möblirte Zimmer in einem Landhause in der Nähe

der englischen Kirche zu vermiethen . Näh . Exped . 8089

Lade « z « vermiethen .

Kirchgasse 40 sind zwei große Lade « mit und ohne Woh¬
nung , sowie das Entresol als Geschäftslocal mit Wohnung
per Mai/Juni zu vermiethen . Näh , bei Jacob Ditt . 7299

T egons de frangais par une institutrice franyaise ä

I -L * Spiegelgasse 9 . 5

English Lessons by an English Lady . Apply to I
Messrs . Feller & Gecks . 10282 S

Meteorologische Beobachtungen
_______ _ ______

der Station Wiesbaden .

1881 . 4 . April . 1 6 Uhr
i Morgens .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

Tägliche ,
Mittel .

Barometer *) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reanmnr ) .
Diwstspannuna (Pgr . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)
Windrichtung n . Windstärke

Allgemeine HimmelSanficht .
Regenmenge pro lü ' in pur . 6b *.

833,40
4 - 0,4

1,18
57,5
NO .

lebhaft .

thw . heiter .

333 27
4 -6,8

1,29
35,5
N .O .

mäßig ,

heiter .

333,29
4 -1,8

123
52,8
NO .

lebhaft .
Völl , heiter .

333 32
4 - 3 .00

1,23
48,60
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Evangelische Kirche .
Donnerstagden 7 April Nachmittaar 4 Uhr : Pasfionsgottesdienst in der

Hauptkirche . Herr Pfarrer Cäsar .

An gekommene Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt

Adler i
Altenberg , 2 Kflte . , Berlin .
Eick , Kfm ., Bielefeld .
Schlötzer , Kfm ., Blankenhain .
Barbieux , Kfm ., Wien .
Piefky , Kfm ., Plauen .
Frerichs , Kfm ., Bremen .
Jürgens , Dr . , Berlin .
Schütz , Kfm ., Berlin .
Leppich , Kfm . , Hamburg .
Grebert , Hotelbes ., Schwalbach .

Zwei Böcke i
Holcze , Berlin .
Braun , Kfm ., Breslau .

Belle vuei
de Peeters , m .Fm . u .B .,Amsterdam .

Kaltwasserheilanstalt
Biet en in Uh le i

Lüer , Kfm ., Lübeck .
Engel i

von der Bopp , Fr . Bar . , Petersburg .
vonderRopp , FrLBar . , Petersburg .
Timm , Obrist -Lt . a . D . m . Fr . u . Bd . ,

Berlin .
Sonntag , Rt . m . F ., Charlottenburg .

Einhorn i
Grünebaum , Kfm .,
Hackenberg , Kfm .,
Moureau , Stud . ,
Kurtenacker , Gtsb .,
Düringer , Kfm .,
Neter , Kfm .,
Reichwald , Kfm .,
Ströhmann , Lehrer ,
Stern , Kfm .,
Gundermann ,

Coblenz .
Elberfeld .
Weilburg .

Dorchheim .
Griedel .

Gernsbach .
Siegen .

Hahn .
Frankfurt .
Weilburg .

Eisenbahn - Hotel t
Busch , Kfm ., Giessen .
Nowosard , Kfm ., Dresden .

Urüset Walds
Delamotte , Fbkb ., Kaiserslautern .
Schmidtborn,Kfm .,Kaiserslautern .

Haiserbad i
Roser , Dr . med ., Marburg .
Göle , Rent ., Irland .

Wassaner Hofs
Erckens , Fabrikbes ., Burtscheid .
Schönbein , m . Fr ., Sternberg ,
v . Bergen , m . Fr ., Bremen .
Wenckenbach , Dr . med ., Ems .
Reine , Dr . med ., Franzensbad .
Schiff , Banquier , Berlin .
Iken , Fr . m . Farn . , Bremen .

vom 5 . April 1881 .)
Alter Wosseshoft

Halbach , Kfm ., Hagen .
Etz , m . Sohn ,

*
Düsseldorf .

Reuter , Kfm ., Herborn .
Fuckel , Gutsbes ., Oestrich .

Pariser Hofs
v . Aldringa - Wichers , Poliz .- Insp . ,

Leeuwarden .
Hheln - Hotel i

Schmidt , Kfm ., Hamburg .
Surmondt , Prem .-Lieut ., Deutz .
Fiedler , Kfm ., Hannover .
Einstein , Kfm ., München .
Brown , Rent ., Manchester .
Weidmer , Kfm ., Stuttgart .
Winter , Kfm ., Worms .
Klein , Rent ., Neuwied .
Brustlein , Rent . , New -York

Börner bad i
Rascher , Frankfurt .
Seligmann , Frl . , Berlin .

Weisses Hon s
von Mend , Fr ., Cannstadt .
Baltz , Berlin .
Senft , Hofrath Dr . , Eisenach .
Richter , Fr . , Berlin .

Weisser Schwas >
Berg , Fr . Bank -Dir . , Stralsund
Berg , Stralsund .
Krosta , Stabsarzt Dr ., Berlin .

Hotel hpehners
Dieckmann , R .- Anw . Dr ., Bremen .
Wick , Fr . m . Sohn , Wetzlar .

Stern s
v . Kyewski , Rent ., Warschau .
Hermes , Mannheim .
Hellbardt , Darmstadt .

Tsaus - liotel s
Wolff , Kfm -, Neustadt .
Braun , Dr . med . , Strassburg .
Bird , Geisenheim .

Hotel Trüsthammeri
Seebold , Offizier m . Fm ., Arnstadt .

Hotel Vogels
Berner , Kfm ., Hamburg .
Andre , Oberßster , Unna .
Neveroffszy , Eaelterr .

In Prlvathüneern s
Villa Rosenhain : v . Blumenthal ,

Graf m . Farn . u . Bed ., Potsdam .
Weberg . 4 : Bonfort , Fr . , Hamburg .

Frankfurter Conrse vom 4 . April 1881 .
Geld .

Holl . Silbergeld — Rm . — Ps .
Dukaten . . . 9 „ 56 — 59 .
« Frc » .-Stücke . 16 . 16 - 20 .
Sovereigns . . 20 , 41 — 46 .
Imperiale » . . 16 , 71 - 76 „
Dollar » in « old 4 . 27 G .

WechseL
Amsterdam 169 bz .
London 20 .49 bz .

Bari» 80 .85 - 80 .80 bz .
» en 174 . 30 bz .

Frankfurter Bank -DiScouto 4 % .
» et« ,dauk . Di «couto 4 °/°.

Jürstin Zrau Mutter .

Historische Erzählung von I . H .

( 1 . Fortsetzung .)

» Ich freue mich mit unserer hohen Verwandten , der Kaiserin
Elisabeth von Rußland , über den glänzenden Sieg und werde
sofort an sie , wie nach Wien und Paris Glückwunschschreiben ab «
fertigen, " erwiderte die Fürstin mit Würde , „ möchte dem Herrn
Sohn aber doch zu bedenken geben , daß man Rücksichten zu nehmen
hat . Wir liegen zu nahe an Preußen , um offene Feindseligkeiten
wagen zu dürfen , zumal unsere Herren Vettern von Deflau es
mit dem König halten .

"

Friedrich August stampfte ungeduldig mit dem Fuße . „ Frau
Mutter vergessen , daß ich nicht mehr unter Vormundschaft stehe . "

„ Auch ich will Ew . Liebden nicht bevormunden , sondern nur
rathen, " sagte die Dame einlenkend .

„ Habe Räthe genug , sie langweilen mich schrecklich, " lachte
Friedrich August , „ habe mir aber einen Spaß mit ihnen gemacht .
Alle Federn habe ich ihnen verdorben , in die Tintenfässer habe
ich Sand geschüttet , die Wappen im Kamin versteckt , sie sollen
sich schön wundern , wenn fie wieder kommen . "

Die Fürstin schüttelte mißbilligend das Haupt , rügte aber den
neuen Knabenstreich des fünfundzwanzigjährigen regierenden Fürsten
nicht . Sie war dergleichen Vorkommnisse schon gewohnt und hatte
jetzt nur im Auge , ihn davon abzuhalten , daß er in allzu über¬
triebener Weise seine Freude über die Niederlage des von ihm
tödtlich gehaßten Friedrich II . kundgab .

» Man wird Ew . Liebden Durchlauchtigste Gemahlin von der
erhaltenen Nachricht avertiren müssen, "

sagte fie , dem Gespräch
eine andere Wendung gebend .

Ueber das grinsende Geficht des Fürsten zuckte es wie ein
Schimmer von Wehmuth .

„ Sie wird traurig sein, " bemerkte er mitleidig , „ Prinz Heinrich ,
ihrer Schwester Mann , steckt nun

Ein Blick der Verachtung < MW ^ cotzen , harten , grauen
Augen der Fürstin streifte den SZn .

„ Sie sehen also , mon fils , wie wenig Ursache Sie zur Freude
haben, " sagte fie mit leisem Spott .

„ Keine Ursache zur Freude ! " fuhr der Fürst auf . „ Aber ich
will mich freuen , ich muß mich freuen , die ganze Stadt , das ganze
Land muß sich freuen . Ich befehle es , ich lasse es ausrufen , und
wer sich nicht freut , wird eingesteckt . Ich bin der Fürst . "

Damit stürmte er , eilig wie er gekommen , aus dem Gemache .
Die Fürstin sah ihm gedankenvoll nach , dann bewegte sie die
silberne Klingel und befahl der wieder eintretenden Hofdame :

„ Man schreibe augenblicklich nach dem Marquis du Fraigne , ich
wünsche ihn zu sprechen .

"

„ Marquis du Fraigne wartet im Vorzimmer und bittet um
die Gnade , bei Ew . Hochfürstlichen Durchlaucht vorgelaffen zu
werden,

"
entgegnete Fräulein von Koseritz .

„ Sehr gut , lastet ihn eintreten und sorget , daß uns jede
Störung fern bleibe,

" lautete der Befehl der fürstlichen Dame .
Nach wenigen Augenblicken öffnete sich eine Seitenthüre , und mit
tiefer Verneigung trat der Gemeldete ein .

Marquis du Fraigne war ein schöner , stattlicher Mann in
der letzten Hälfte der Zwanziger . Seine Kleidung entsprach bis
aus die kleinsten Einzelheiten allen Vorschriften , nach denen sich
das Costüm der Cavaliere , welche Zutritt zum Hose Seiner Majestät
Ludwigs des Fünfzehnten von Frankreich hatten , richten mußte .

Die Fürstin war in dem gleichen Stil gekleidet , das Zimmer
ebenfalls im französischen Geschmack eingerichtet , die Unterhaltung
ward in elegantem Französisch geführt , kurz , die ganze Scene hatte
weit eher den Anschein , als spiele sie in Versailles oder Marly
als im Schlosse eines kleinen norddeutschen Fürsten .

„ Marquis du Fraigne ist das Muster eines CavalierS, " sagte
die Fürstin gütig lächelnd und dem sich tief verneigenden jungen
Mann die Hand zum Küste reichend . „ Ich wollte nach Euch
senden , und man meldet mir , daß Ihr bereit » im Vorzimmer harret .

"

„ Ein armer Wandelstern kann in seiner Bahn nur um die
Sonne kreisen, " erwiderte du Fraigne , indem er sich mit aber¬
maliger tiefer Verbeugung ein Tabouret heranrückte , auf daS die

Fürstin mit gnädiger Handbewegung gedeutet hatte .
„ Schmeichler, "

versetzte fie , offenbar nicht unangenehm von
dem Tone berührt , den der Marquis angeschlagen , „ Eure Zuvor¬
kommenheit bleibt aber nicht unbelohnt . Leset . " Sie reichte ihm
das empfangene Schreiben , das der junge Mann mit völlig unbe¬

fangener Miene entgegennahm , obgleich eS gerade dieses Schreiben
war , welches ihn zu seinem Besuche im Schlöffe veranlaßt hatte .
Die Ankunst de » Kuriers hatte fich wie ein Lauffeuer in der kleine «

Stadt verbreitet , und du Fraigne hatte nichts Eiligeres zu thu «

gehabt , als ihm nachzugehen und zu versuchen , ob er nicht erfahren
könne , welche Nachrichten er gebracht habe . ( gottfelimfl W -
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Klett & Wagemann ,

K
* 14 Adolphsallee 14 , EMU

erlauben sich ihre mit 1 . April bei Herrn

23 Maa -ktstrasse 23 , HE . J . ViellOeVei *
9

23 Marktstrasse 23 ,

errichtete Niederlage ihrer Rhein - , Mosel - und Bordeaux - Weine , sowie deutscher und französischer

Champagner v >on anerkannt vorzüglicher Qualität geneigtem Zuspruch zu empfehlen . 7885

E

Frau Landrath von Reust
auf Soffen , Kreis Brieg , U

nr Fenchelhonig - Fabrikanten L . W . Egers in Breslau : M

^ Jch bezeuge hiermit Herrn Egers meine dankbare Anerkennung für den gegen Husten und Heiserkeit M
„ stets mit Erfolg angewandten Fenchelhonig - Extract . * ) | gg

Hrling A ^tober 1877 . _____
Anna von Reuss . N

ir acht , . emt die Flasche Siegel , Facsimile , sowie die im Glase eingebrannte Firma von „ L . W . I
"

resluu " trägt , und allein zu haben in Wiesbaden bei Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 . 143 | ;

Neue

Lissaboner Kartoffeln

empfiehlt A . Schirg , Kgl . Hoflieferant ,

7645 Delicateffen - Handlnng , Schillerplatz .

Neue franz . Kartoffel «

empfiehlt F . A . Muller ,
8074 Adelhaidstraße 28 , Ecke der Moritzstraße .

W . Thon
, Stuhlsabrikant ,

« JW
empfiehlt sein reich assortirtes Lager in Rohr - imb Stroh¬
stühlen , Lehnseffel « , Comptoir - und Ladenstühle « ,
Schankelftühlen , Kinderstühle « , Kindertischen u , s. w . ,
echten Wiener Stühle « zu billigen Preisen . 2034

Neu ! Brillant !

Eierfarbe « (giftfrei )
in 9 lebendigen Farbentönen , in Packeten ä 5 und 10 Pf . ,
Gold und Silber ä 20 Pf . , in eleganten Cartons ( 4 Farben
enthaltend ) ä 25 Pf . , empfehlen

Dahlem & Schild , Droguerie ,
3 Langgaffe 3 .

NB . Man beachte genau die Schutzmarke , welche auf jedem
Packetchen in verschlungenen Buchstaben eine Krone trägt .
— Alle anderen Farben sind höchst mangelhaft nachge -

ahmt und das Publikum ist getäuscht ! 6861

6 Röderstraste 6
werden Polstermöbel von den einfachsten bis zu den hoch¬
feinsten zu den billiqsten Preisen angefertigt . Kanape

' s von

36 bis 100 Mk . , ganze Garnituren von ISO 6 *8

1OOO Mk . — Garantie » Jahre .
___________

8078

Herrenkleider werden reparirt « nd chemisch ge¬

reinigt , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz ge¬

worden » mit der Maschine nach Maaß gestreckt
187 W . Hack , Häfnergasse 9 .

Die ächten Blue Points

( Austern ) 7913
1

vis - ä - vis der Wilhelms - Heilanstalt .7632

Fst . Mctiiciml - Lcncrthran germsse ^ empfiehlt
WUh . Simon , Droguenhaudlnng ,

14403 große Burgstraße 8 .

Frücksteuzucker ä " ’ ‘ 40 ” ■

7228   H . Wens , Conditor , Spiegelgasse 4 .

Ein gut erh alteneH . Klavier von Dörner ist billig zu ver -

kaufen im Am :tionslokale Friedrichstraße 6 .      8070
Gartenmi idel billig zu verk . Dotzheimerstraße 9 , ll . 8063

«direct l iezoßen in größter Auswahl und zu aller .

Preisen bei
JEduard Kral * ,

43 Marktstraste 6 ( „ zum Chinesen
"

) .

per Dutzend M ark 1,10 , vorzügliche Waare « nd

Qualität , empfiehlt in frischer Sendung

Ang wat Schmitt , Metzgergasse 25 .

Gänzlicher Ausverkauf .

Bon heute an verkaufe ich meine sämmtlichen Spezerei -

und KUrzwaar ^ n zu und unter dem Einkaufspreis .

5075 Jfh . Bucker , Adlerstraße 31 .

gfr Eier
'

MW
Täglich gri ' ste , frische Pfälzer Eier sind fortwährend

in billigstem Preii ! zu beziehen en gros 6 en detail auf
dem Markt bei P . Scheurer ,

am Ein gang des Kirchenwegs rechts , am Eckstand , imb

W . Schneider ,
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anerkannt reinster , vonugucnster u .wi » buubwf

Dorsch - Leberthran
der Ixrfoden -Fischguano und . Fisch -

producten -Gesellschaft

in Hamburg .
Hur Ächt in Originalflaschen mit obiger Marke .

Vreir pro Griginal flasche 1 Mk . ind . Glas .

Verkaufsstellen in Wiesbaden bei den Herren :

F . Blank , Bahnhofstrasse . 60

Ed . Brecher , Neugasse 4 .
A . Brunnenwasser,Webergasse 34 .
A . Cratz , Langgasse 29 .
Dahlem & Schild , Langgasse 3 .
J . Rapp , Goldgasse 2 .
F . A . Müller , Adelhaidstrasse 28 .
Th . Rumpf , Webergasse 40 .
Wilhelm Simon , gr . Burgstr . 8 .

W a r n u n g J Es wird gebeten , den
Lofoden - Medicinal - Leberthran nicht mit
dem unter der Bezeichnung „ Lofodinischer
Dorsch - Leberthran “ vielfach offerirten ge¬
wöhnlichen Blankthran zu verwechseln .

Möbel - Berkanf .
6186

Eine rothe Plüsch - Garnitur , franz . Betten , Wasch¬
kommoden mit weißer und grauer Marmorplatte , Nachttische ,
Spiegel - , Bücher - und Kleiderschränke , Secretär , AuSzieh - , ovale
und viereckige Tische , Nähtische , einzelne Kanape ' s , ovale Gold¬

spiegel , Barock - und andere Stühle , Küchenschränke , Oberbetten
und Plumeau rc . zu billigen Preisen . Näh . Goldgasse 18 .

jma Portland - Cement ,

Bingerkalk , gemahlen ,
in stets frischer Waare zu den billigsten Preisen .
5974

_________________
Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

I *

Ofen -
, Nuß -

, Stückkohlen
in stets frischen Bezügen , sowie buchenes und kiefernes Scheit -
und Anzündeholz , Lohkirchen empfiehlt unter billigster
Berechnung Gustav Kalb , Wellritzstraße 33 . 15075

Repräfentanten - Stelle als Nebenbesch , oh . Geldanlage ,
tägl . bis 5 M . rent . , oder ein selbstst . Anstalts - Bureau , wozu
50 bis 100 M . erf . tu . Auf getrennte Off . sub X . P . 8 postl .
Bremen verm . Ret - Marke erb .

_____________________
8095

Matzen sinv zu verkanten Römerberg 1 , 1 . Etage . 7826

Nach Erbenheim ! Herrn Vorländer die besten Glück¬

wünsche zum heutigen Tage . H . B .

^ )? e x ^ O
'
lCav , gc u nden dfo .

etn grauer Aermel . Ab ugeben gegen
VUIUIUI Belohnung bei Stein , Burgstraße 2 . 8068
Ein « eues Portemounaie mit Inhalt verloren . Gegen

Belohnung abzugeben Langgasse 48 , 1 . Etage . 8081

.Entflogen
ein grüne » Papagei . Dem Wiederbringer eine Belohnung
Sonnenbergerstratze 12 . 7684

Mein Placirungs - Burea « befindet sich von heute an
nicht mehr große Burgstraße 10 , sondern Marktstraste 8 » .
8142

__________________________ Fra « M . Bi i ck .

Eine sprachkundige Kindergärtnerin sucht
Stellung . Offerten unter A . 50 an die Expeditton

d Bl . erbeten . 8112

Metzgergasse 30 ist eine neue Plüsch - Garnitur für
220 Mark zu verkaufen . 8080

* Ein prächtiger Junge J
▲ . ist uns heute geboren . ▲

Berlin , den 4 . April 1881 .. ▲

:
Hans Grisebach , ▲

8084 Emmy Grisebach , geb . Hensel . X

CX üen Freunden und Bekannten hiermit die traurige
(4X Mittheilung , daß unsere Frau , Mutter und Tochter ,

Sophie Wanderer , geb . Semmler , nach längerem
Krankenlager sanft entschlafen ist .

Die Beerdigung findet heute Mittwoch Nach¬
mittags um 5 Uhr vom Sterbehause , Ellenbogengafle 14 ,
aus statt .

Um stille Theilnahme bitten

Robert Wanderer .
8133 Amalie Semmler , geb . Oblenmacher .

Verwandten und theilnehmenden Bekannten statt
besonderer Anzeige die Trauer - Nachricht , daß heute
Nacht halb zwei Uhr unser lieber Gatte , Vater und
Großvater , der Leihhaus - Verwalter Louis Beyerle
dahier , in Folge Lungenentzündung faust entschlafen ist .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 7 . l . Mts .
Nachmittag - 3 Uhr 30 Min . vom Sterbehause , Rhein¬
straße 31 , auS statt .

Wiesbaden , den 5 . April 1881 .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Elisabethe Beyerle , geb . Ritzel ,
Adolph Beyerle , AmtL '

gerichts - Rath ,
Ernestine Beyerle , geb . Keller ,

8141 und Enkel .

oJmnwß ilten , (Papiljxften dc

Geschäftshaus mit Laden , gute Läget , 42,000 Mk . ,
Haus mit Läden , nahe dem Kochbrunneu und
de » Badehäusern gelegen , zu verkaufe « .

C . H . Scllimittus . 8123

Schönes Haus , Adelhaidftratze , mit
Eaeteu , ei « Ha « s i « bestem Stande , mit Vor «

« ud Hintergarten , freie Familierr - Wohrmng re « '

tirend , zu verkaufen . C . H . Scllimittus . 8124

Bau - Plätze feinster Lage .

Bauplätze , austerhalb gelegen , billig z« verkaufen .
G . H . Schmittus . 8124

( Fortsetzung in der 1 . Beilage . )
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Ein Schüler oder Lehrling aus den ersten Geschäften kann

Aufnahme finden in guter Familie für 30 Mark per Monat
mit Pension . Näheres in der Expedition d . Bl . 8126

(Fortsetzung in der 1 Beilage .)

Aus dem Reiche .
* Deutscher Reichstag . (28 . Sitzung vom 2 . April .) Präsi¬

dent Dr . v . Goßler eröffnet die Sitzung um 11V , Uhr . Am Tische
des Bundesraths befinden sich v . Bötticher und Andere . — Bor Ein -
tittt in die Tagesordnung gibt Abgeordneter Loewe ( Berlin ) die Er¬
klärung ab . daß er nicht die Absicht gehabt , den Abg . Treitschke , der
brieflich erklärt habe , er habe in der Sitzung vom 29 . März keine Drohung
gegen ihn aussprechen wollen , zu beleidigen . Die Berathung des Unfall -
verstcherungsgesetzes wird fortgesetzt . Abg . Richter (Hagen ) : Die Fort¬
schrittspartei habe durch Schulze ( Delitzsch ) und Dr . Max Hirsch die gesetz¬
geberische Regelung der Haftpflicht zuerst in Anregung gebracht , sie ging von
der Erweiterung der Haftpflicht aus , die sie sogar in ihr revidirtes Programm
ausgenommen hat . Soweit der Gesetzentwurf eine Erweiterung der Haft¬
pflicht anstrebe , betrachte sie denselben als Basis einer weiteren Verständigung .
Dagegen erachte sie die Nothwendigkeit eines VerstcherungSzwangeS und
staatlicher Verficherungsanstalten nicht für nachgewiesen. Sie verwerfe
grundsätzlich jedes Versicherungsmonopol , die Reichsversicheruugsanstalt
und die Beitragsleistung aus Reichs - und Jnvalidenklassen , deßhalb stimmen
wir für commissarische Berathung , damit dieser Theil auS dem Gesetze
hcrausgeschält werden kann . Das Gesetz werde auf den Arbeiter nicht
vortheilhaft tonten , sondern unsere sozialen Zustände verschlechtern . Die
Bemerkung der Motive , daß der Gesetzentwurf auf christlich humaner
Grundlage beruhe , sei überflüssig oder falsch . DaS Chnstenchum habe
mit weltlichen Dingen nichts zu thun und man könne ein guter Christ
sein , ohne das Gesetz zu billigen . An dem Inhalt deS Gesetzes tadelt

Richter , daß die Haftpflicht erst nach vier Wochen beginnen solle . Der

Personen , die sich anbieten :

Ein tüchtiges Mädchen sucht Beschäftigung im Wasche « und

Putzen . Näh . Castellstraße 8 , 2 St . h . 8127
Ein anst . Mädchen sucht für Nachmittags Monatstelle oder

auch Stelle zu Kindern . Näh . Hochstätte 30 , Hth . , Part . 8110
Eine junge , kräftige Fra « s « cht Monatstelle . Rah .

Wellritzstraste 26 , Hinterhaus . 8107
Eine Maschinen - Räheri « ( Singer ) sucht dauernde Be¬

schäftigung . Näh . Faulbrunnenstraße 6 im 4 . Stock . 8106
Ein anständiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und

alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle . Näh . Metzgergasse 19
bei Herrn Schuhmacher Ernst . 8108

Eine gesunde , zweitstillende Amme sucht Stelle . Näheres
Hellmundstraße 17 a , 1 Stiege hoch . 8103

Ein ordentliches Mädchen vom Lande , das hier noch nicht
gedient hat , sucht baldigst Stelle , in welcher es sich im Kochen
vervollkommnen kann ; dasselbe sieht mehr auf gute Behandlung
als hohen Lohn . Näheres Expedition . 8128

Eine anständige , auf ' s Beste empfohlene Haushälterin sucht
Stelle , am liebsten bei einem einzelnen Herrn . Näh . Exped . 8122

Ein Mädchen sucht Stelle als Kindermädchen oder für leichte
Hausarbeit . Näheres Römerberg 38 . 8137

Eine gewandte , feinbürgerl . Köchin , welche Hausarbeit mit¬
übernimmt , s . Stelle d . Frau Herrmann , Marktstr . 29 . 8135

Stelle « wünsche « : Kammer jungfern , perfekt und angehend ,
1 Bonne , sprachkundig , Restaurationsköchinnen , Haus - und

Zimmermädchen durch A . Eichhorn , Michelsberg 8 . 8138
Ein junges Mädchen mit guten Zeugnissen , welches bügeln ,

Kleider machen , frisiren u . s . w . kann , sucht zum 1 . Mai Stelle
als Kammerjungfer . Näheres im Panlineustift und Schiller¬
platz 3 bei Fr . Rendant Meyer . 8121

Ein starkes Hotel - Zimmermädchen mit 2 - und bjährigem
Zeugnisse s . Stelle d . Frau Herrmann , Marktstraße 29 . 8135

Ein Ladenmädchen , das 3 Jahre in einer Conditorei war ,
sucht eine Stelle d . Frau Birck , Marktstraste 29 . 8142

Eine junge Dame aus guter Familie , evangel . Confession ,
welche französisch spricht und sehr musikalisch ist , sucht eine

Stellung als Gesellschafterin oder zur Begleitung auf Reisen ,
aw liebsten für ' S Ausland . Gute Referenzen können mündlich
Äheilt werden . Adressen bittet man unter E . M . 24 in der

Expedition d . Bl . abzugeben . 8118
Eine gute Köchin und eine perfekte Kammerjungfer , mit den

besten Zeugnisfen versehen , s . Stelle . N . Häfnerg . 5,2 St . 8145
Ein gewandtes Mädchen , welches 51/ » Jahre in einer Stelle

war , selbstständig nähen , bügeln und serviren kann , sowie
in allen Hausarbeiten bewandert ist , sucht eine Stelle durch
Frau Birck , Marktstraste 29 . 8142

Ein anständiges Mädchen mit 2 - und 4jährigein Zeugniß ,
das kochen kann und zu jeder Arbeit willig ist ,

"sucht Stelle

durch Frau Herrmann , Marktstraße 29 . 8134
Ein tücht . Hotelzimmermädchen s . St . N . Häfnerg . 5,2 St . 8145

. Kindermädchen , mehrere gut empfohlene , und Mädchen
für alle Arbeit suchen Stelle d . Ritter , Webergafse 15 . 8149

Perlon en , die gesucht werde » :
Tine tüchtige Waschfrau gesucht Platterstraße 13 . 8102
« in einfaches , zu jeder Arbeit williges Mädchen gesucht

Wellritzstraße 9 , Parterre . 8115
Ein junges , reinliches Mädchen wird auf gleich gleich zu

einem Kinde gesucht Neugasse 4 , 2 Treppen rechts . 8114
Gesucht feinb . Köchinnen , feine Stubenmädchen , 2 Hotel -

Zimmermädchen , 1 gesetztes Mädchen , das Handarbeit versteht ,
m einer einzelnen Dame , 2 starke Küchenmädchen ( 20 Mk per
Monat ) durch grau Herrmann , Marktstraße 29 . 8136

. MF
* Ein zuverlässiges Dienstmädchen gesucht Langgasse 20

un 1 . Stock . 8131

Gesucht eine gute Kammerjungfer . N . Häfnerg . 5,2 St . £ 145

Gesucht : 1 Hotelköchin , 1 Herrschaftsdiener , sowie ein ge -

, setzten Mann mit guten Zeugnissen in eine Wasserfabrik durch
; A . Eichhorn , Michelsberg 8 . 8138
i Gesucht : Zwei Restauratious - - und 3 bürgerl . Köchinnen ,

1 Haushälterin , 1 Buffetmädchen , sowie Haus - und Kücheu -

mädchen durch Wintermeyer , Häfnergaffe 15 . 8146

Gesucht nach auswärts ein Herrschaftsdiener (30 Mk . per
Monat ) durch Frau Birck , Marktstraße 29 ; daselbst wird
ein Zimmerkellner gesucht . 8143

Gesucht eine tüchtige Restaurationsköchin , eine feinbürgerl .
Köchin , Hausmädchen , ein Fräulein zur Stütze der Hausfrau
und Mädchen vom Lande durch das Bureau „ Germania "

,
Häfnergaffe 5 , 2 St . h . 8145

Ein Mädchen oder Wittwe , welche gut kochen kann , zu einer
leidenden Dame auf 1 . Mai gesucht . N . Hochstätte 4 . 8011

Eine gewandte Verkäuferin für ein Spezereigeschäft , eine

tüchtige Küchenhaushälterin , eine Kaffeeköchin , ein feines Haus¬
mädchen und eine perfekte Herrschaftsköchin nach Frankfurt ,
Mädchen für allein , sowie ein gewandtes Hotelzimmermädchen ,
welches serviren kann , gesucht d . Ritter , Webergasse 15 . 8149

Ein Kupferputzer nach Schmalbach gesucht durch Frau
Birck , Marktstraste 29 . 8143

lFortsetzuna in der 1 . Bellaae .)

Angöboter
Kleine Burgstraße 8 , 2 St . , nahe dem Theater

und de « Kuranlagen , ist em schönes Zimmer
möblirt billig zu vermiethen . 8148

1 ist ein Logis von 4 Zimmern und
r 1 UjIiKvImII dbbv 1 Zubehör sogleich zu verm . 8129

Geisbergstraste 24 , Bel - Etage , sind 2 schön möblirte

Zimmer ( Wohn - u . Schlafzim ) mit ob . ohne Pianino zu verm .
Ecke der Schwalbacher - und Faulbrunnenftraße 13

im 1 . Stock ist eine schöne Wohnung von drei Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen . 8098

I
Eine hübsche Wohnung in bester Lage , 5 kleine Zimmer I

und Salon mit Zubehör und Gartenbenutzung , baldigst I
zu vermiethen Nerothal 17 . 8097 I



Ro . SlWieSbadeuer TagbtaLL .Veite SO

Kern des Gesetzes werde auch auf die Laudwirthschaft übertragen werden
müssen , damit ihr nicht Arbeitskräfte entzogen werden . Was idie Er -

wefteruug in der Feststellung des Thatbcstandes herbeizuführen im Stande
ist , acccptire die Fortschrittspartei . Der Eindruck der gestrigen Debatte
geht nach dem Redner dahin , daß aus dem Gesetz in dieser Session nichts
wird , wenn auch auf allen Seiten gewünscht wird , daß etwas Gutes für
den Arbetter herauskommt . Der Ausspruch des Frhrn . v . Marschall : „ Wer
nicht wagt , gewinnt nicht " könne keine Geltung bei Experimenten bean¬
spruchen , die nur auf Koste « der Arbeiter gemacht werden können . Nicht
der Zwang , sondern die freie Thätigkeit jedes Einzelnen müsse die Basis
der Gesetzgebung sein . Eine Reichsversicherungsanstalt würde theuer und
schlecht und nach der Schablone arbetten . Für die Unfallversicherung , die
schwierigste aller Versicherungen , eigne sich der Staatsbetrieb am wenigsten .
(Währenb Richter ' s Rede tritt Fürst Bismarck in den Saal .) Die
Arbeitsgeber können den Schadenersatz allein leisten . Es sei ein geraden
kommunistischer Grundsatz , daß die Lasten auf den allgemeinen Volkssäckel
übernommen werden sollen . Es ist dies gleichbedeutend mit einer Be -

fteiung der Großindustrie , für welche das Reich durchaus kein Interesse
hicke . Durch dieses Gesetz werde die Unzufriedenheit an eine andere Stelle
verlegt . Arbetter und Arbeitgeber lehnen das Gesetz ab . Der Arbeiter

J,at
das frühere Vertrauen zum Fürsten Bismarck verloren , cs beginnt sich

etzt allmehr oben eine crfteuliche Selbstständigkeit des Urtheils zu regen
und es ist zu hoffen , daß aus diese wachsende Erkenntniß des Volkes vor
der in Aussicht gestellten Diktatur und zugleich vor solchen Experimenten
wie die Vorlage bewahren wird . (Beifall links .) — Reichskanzler Fürst
Bismarck : Es würde ihn freuen , wenn er nach Richter ' s Ausspruch sein
Prestige verloren haben sollte , denn niemals habe er sich milchiger gefühlt ,
als zur Zett , wo er unpopulär gewesen sei . Er thue aber nur seine Pflicht
und frage nicht nach den Folgen . Gegen die Behauptung Richter ' s , daß
die Arbeiter das Gesetz ablehnten , wende er ein , daß Richter gar nicht
wissen könne , wie die große Masse der Arbeiter über dieses Gesetz denke .
Er wisse nur , wie die Arbeiterführer und crwerbSmäßigen Literaten darüber
denken . Wie die Arbeiter im Allgemeinen über das Gesetz denken und
ob sie fich ein volles Urtheil darüber gebildet haben , werde sich ja bei den
Wahlen zeigen . Der Reichskanzler hofft , daß sogar die gemäßigten Sozial¬
demokraten die Regierung unterstützen werden . Es müsse etwas geschehen ,
um die Ursachen oes Sozialismus zu beseitigen . Auf die Bemerkung
Richter ' s von einem lebhaften Depeschenwechsel , der zwischen gewissen
Kreisen und einer hochgestellten Person staügefundm , erwidert der Kanzler ,
daß ihm tausend Depeschen zugehen , über deren Absender er keine poltzei -

lichen Recherchen anstellen könne und die er als höflicher Mann zu beant¬
worten pflege . Von der Antisemttenbewegung , die ihm nicht erwünscht sei ,
habe er sich fern gehalten . Aber auch seine Gegner möchte er bitten , sich
jeder aufregenden Thätigkeit zu enthalten . So habe neulich Lasker die

Regierungspolttik als eine aristokratische , also eigennützige bezeichnet und

Bamberger diesen Ausspruch durch sein Organ , die Tribüne , noch breiter

getreten . Solche Aeußerungen müßten auf antisemitischem Boden Repressalien
Hervorrusen . Das Gesetz enthalte übrigens auch nur den Anfang einer

langen Entwickelung . Auch er halte die Ausdehnung des Gesetzes für die
Laudwirthschaft für nothwendig . Nach einigen Bemerkungen gegen Richter
und Bamberger schließt der Reichskanzler mit der Bitte , ihm die bescheidenen
Mittel zur Ausführung dieses Gesetzes zu bewilligen , da der Staat , der
sich jetzt im Kampfe mit infernalen Elementen befinde und dessen Mehrzahl
aus Bekcnnern der christlichen Religion besteht , fich der Sorge für die

Armen und Schwachen nicht enffchlagen dürfe . (Lebhafter Beifall rechts .)
— Abg . Stumm führt aus , daß die Vorlage der sozialdemokratischen
Agitation den Bvben entziehen werde und ist der Meinung , daß das Prinzip
der Reichsversichernngsanstalt festgehalten werden müsse . — Abg . LaSker

wehrt die überaus persönlichen Angriffe des Reichskanzlers ab und erklärt

fich gegen den Gesetzentwurf , der praktisch undurchführbar sei . Ein frucht¬
barer Gedanke liege allein in der Ausdehnung der Haftpflicht und in der

Feststellung der EntschädigMg . — Die Berathung wird hierauf vertagt .
Schluß 4 ' / - Uhr . — Nächste Sitzung Montag 11 Uhr (Tagesordnung :

Fortsetzung der heutigen Debatte und Antrag Windth orst ) .
(29 . Sitzung vom 4 . April .) Prandcnt v . Goßler eröffnet die

Sitzung um 11 ' / « Uhr . — Am Tische des Bundcsrathes : v . Bötticher
und mehrere Commsisarien ; später Fürst Bismarck . Die Berathung des
Arbettcr -UnfallverficherungsgesetzeS wird fottgesctzt . — Bundes -Commissar
Geh . Rath Lohmann wendet fich, nachdem er constattrt , daß die Vor¬
redner fast sämmtlich mit den Zielen der Vorlage ihr Einverständniß aus¬

gesprochen und nur in Bezug auf den einzuschlagenden Weg auScinander -

gingen , gegen einige Ausführungen Richter ' s und Bamberger
' s und mottvirt

unter Anführung eines großen statistischen Materictts sehr eingehend die
Vorlage . Die Armenbudgets der Gemeinde « toürben durch dieselbe tn hohem
Maße entlastet . Der Reichstag solle die Grundlage accepttten , da nicht
erwartet werden könne , daß mit einem Wurfe alle Wünsche erfüllt und
alle Schwierigketten beseitigt würden . — Abg . Stumm beantragt , den

Gesetzentwurf einer Commission von 28 Mitgliedern zu überweisen . —

Aba Dr . Gneist vertheidigt die Vorlage vom Standpuntte der genommenen
Erfahrungen . Er führt au8 , daß die staatliche Verficherung in . unserer
Gesetzgebung bereits anerkannt und bestreitet , daß die Vorlage sozralMch
fei . Die freiwillige Thätigkeit der UnsallveisicherwigSgesellschaften seii schr
dankenSwerth , allein itjrer Weiterentwickelung stellten sich unüberwindliche

ßinbemiffc entgegen in der Unmöglichkeit , die prwatrechtttche Haftpflicht
auf unverschuldete Fälle « uSzudchnen , in der Unmöglichkeit , für die Arbeiter
und znm The » auch für die Arbeitgeber die PrLnien zu zahlen ; auch
würden Privatgesellschaften keine Garantien bieten . Seine politischen Freunde
Mm allerdings auch schwere Bedenken gegen die ReichSverficherungSanstall .

Er glaube aber , daß die Privatgesellschaften schr gut neben staatlichen Vcr -

sicherungskafsm bestehen könnten . Redner schließt mit der Empfehlung der
eommissarischen Berathung , indem er erklärt , daß feine Freunde mit einigen
Modificationen die Grundlage des Gesetzes acceptiren würden . (Wahrend
der Gneist ' schen Rede hat der Reichskanzler am Bundesrathsttsche Platz ge¬
nommen , verläßt aber , nachdem er sich mit seinem Sohne , dem Abg . Grafen
Wilhelm BiSmarck , Herrn v . Varnbüler und dem Staatssecretar v . Bötticher
unterhalten , den Saal .) — Abg . Bebel macht zunächst einige persönliche
Bemerkungen gegen den Reichskanzler . Er bemerkt zu der Behauptung des

Fürsten Bismarck , daß die Arbeiter in ihrer Allgemeinheit sich noch Nicht
über die Vorlage geäußert und nur eloquente Streber sich darüber ausge¬
sprochen hätten , daß die Sozialdemokrattc an der Diseusfion durch die

Polizei verhindert werde . Trotz seiner ablehnenben Erklärung liege auf
dem Reichskanzler die Verantwortlichkeit für die antisemitische Bewegung ,
da ohne seine Begünstigung die ausgezeichnet geschulte preußische Polizei ,
die jedes Auftreten eines Sozialdemokraten verhindere , die gesetzwidrigen
Ausschreitungen der antisemitischen Versammlimgen nicht dulden würde .
Sodann auf die Vorlage selbst eingehend , bestätigt Redner , daß die Sozial¬
demokratie , wie sich aus den Motiven ergebe , die eigentliche Urheberin dieses
Gesetzes sei . Dies würde dem Gesetzentwurf in der Meinung der deutschen
Arbeiter nicht zum Schaden gereichen . Man werde aber dem Gesetzeine
weitergehende Form geben muffen , wenn man wirklich mit positiven Maß¬
regeln die Sozialdemokratte bekämpfen wolle . Das Christenthum habe mtt
der mobernen Staatsidee nichts zu tijun , stehe ihr eher feindlich gegenüber .
Indem der Gesetzentwurf den Unterschied zwischen selbstverschuldeten und
unverschuldeten llnglücksfällen fallen lasse , weiche er sehr vortheilhaft von
der bisherigen Gesetzgebung ab . Es werde das Haftpflichtgesetz völlig über¬
flüssig , wenn man der Vorlage eine größere Ausdehnung gebe . Redner
verlangt unverkürzte Unterstützung , nicht Beschränkung derselben auf 66 ' / ,
Prozent , welche nur Mißstimmung unter den Arbeitern Hervorrufen würde .
Wenn der Reichskanzler durch internationale Verträge gleichmäßige Grunb -

ae zur Beseitigung der internationalen Coucurrenz herbeiführen würde ,
rbe er sich ein großes Verdienst erwerben und wett wttksamer den

Sozialismus und NMismus bekämpfen , als mit dem Anträge Windthorst .
Redner wünscht ferner die Ausdehnung des Gesetzes auf die Land - und Forst -

wirthschast , auf das Kleingewerbe und die Schifffahrt und spricht sich auch zu
Gunsten des Versicherungszwanges und der Reichsversichernngsanstalt ans .
Redner schließt mit der Erklärung , daß , wie immer der Reichstag sich schlüssig
mache, die Sozialdemokratie aus den Berathungen über dieses Gesetz ge¬
stärkt Hervorgehen werde . Die Disensston wird hierauf geschlossen und die
Vorlage einer besonderen Commission von 28 Mitgliedern überwiesen . —

Abg . vr . Windthorst begründet hierauf in ausführlicher Rede den von
ihm und den übrigen Führern der Fraktionen des Reichstags gestellten
Antrag , der bereits von 275 Mitgliedern unterstützt ist , betreffend den
Mord und Mordversuch am Staatsoberhaupt : Der Antrag ist nicht Antrag
einer Partei , er ist heroorgegangen aus den Berathungen der verschiedenen
Parteien des Reichstages , die durch ihre Unterzeichnung der Verantwort¬
lichkeit für denselben übernommen haben . Mir ist der Aufttag geworden ,
den Antrag hier einzuführen und dies legt mir die doppelte Pflicht auf ,
allgemeine Erörterungen bei Seite zu lassen und jede Ausdehnung oder
Beschränkung des Antrages zu vermeiden . Der Antrag verlangt die Be -

ftrafung des Mordes und beS Mordversuches an dem Oberhaupte des
Staates , des ComplotS zur Begehung eines solchen Verbrechens unter
allen Umständen und daß jeder Staat dieses Verbrechen , begangen von
LandeSkindern und Ausländern , die sich in seinem Gebiete aufhalten , mtt
Strafe bedrohen soll . Der Antrag verlangt ferner , daß auf dem Wege
der internationalen Vereinbarung die Auslieferung solcher ausländischer
Verbrecher festgesetzt werden soll . Der Antrag gibt nur eine Direktive und
bezeichnet die Grundsätze . DaS Ergedniß der Abmachungen würde aber
der Zustimmung beS Reichstages bebürfen . Mord und Mordversuch sind
nicht zu rechtfertigende Verbrechen , die gegen die Rechtsordnung beS Staates
unb bie öffentliche Moral verstoßen und deßhalb sttenge Repression ver¬
langen . DaS Asylrecht für politische Verbrecher wirb von biefem Anträge
nicht berührt . In Englanb bestehen bereits Bestimmungen über bie Be¬
strafung beS Mords am Staatsoberhaupt . Es geziemt sich für bie deutsche
Nation , dem Rechtsbewnßtsein Ausdruck zu geben , welches die Sühne für
solche Verbrechen verlangt . Redner schließt mit der Bitte , den Antrag in
dem Sinne anzunehmen , in dem er gestellt worden ist . ( Beifall .) — Abg.
H änel : Die Fortschrittspartei habe die Stellung beS Antrages nicht für
opportun gehalten , weil er zu Mrßdeutuugen Anlaß geben könne . Sie habe
sich entschlossen , ben Antrag zu unterzeichnen , nachbem ihm bie Majorität
einmal zugestimmt , um nicht ben wahren Sinn beS Antrages zu verdunkeln .
Sie würbe bemfelben aber nicht zustimmen , wenn er nicht ben Grundsätzen
der Partei entspräche unb sein Inhalt überbieS nicht schon in ben be¬
stehenden Verträgen zum Ausdruck gelangt wäre . — Abg . Fürst Rad -

ziwill verliest eine mottvirte Zustimmung der Polen zu diesem Anträge .
Rach Schluß ber Disensflon erklärt Abg . Kaiser , daß sich die sozialistischen
Abgeordneten der Abstimmung enthalten toürben . Der Antrag Windthorst
wird hieraus einstimmig angenommen . Außer ben sozialistischen Abgeord¬
neten enthalten sich auch Virchow unb Wöllmer ber Abstimmung . Schluß
bet Sitzung 41/ « Uhr . Nächste Sitzung Dienstag 12 Uhr (Naturalleistungen ,
Gesetz betreffenb bie Hinterbliebenen ber Reichsbeamten , Küstenfrachtfahrt ,
Gesetz gegen Trunkenheit ) . . .

— ( Militärisches .) Nach Allerhöchster Bestimmung haben bie
Seitens Preußens zum 1. April b . I . neu aufzustellenden acht Infanterie -

Regimenter , neben ben allgemein vorgeschriebenen preußischen Uniform » *

» ichen , bie Waffenröcke mit rochen Schulterklappen unb hellblauem Bor¬
an ben Aerrnelplatte « zu tragen .
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